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Verkaufen Sie lokale und regionale (Lebensmittel-)Produkte in Baindt? 

Regionale Landwirtschaftsbetriebe und Unternehmen leisten einen sehr wichtigen Beitrag, um die 
Versorgung vor Ort aufrecht zu halten. Auch im Hinblick auf den Schutz der Umwelt ist der Konsum 
von regionalen Produkten gut und sinnvoll. Daher bekommen in der Gesellschaft das Kaufen und 
Verkaufen von regionalen sowie lokalen Produkten (glücklicherweise) wieder mehr Aufmerksamkeit. 

Auch Baindter Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit vor Ort hofeigene Produkte direkt vom 
Landwirt, ohne Zwischenstation, zu beziehen. Weitere regionale Produkte unterschiedlichster Art er-
gänzen das Angebot und sorgen für ein vielseitiges Sortiment. Die Gemeinde Baindt möchte den Ver-
kaufsstellen mit Hilfe einer Artikelserie im Amtsblatt eine Plattform bieten und darauf aufmerksam 
machen. In dieser Serie sollen die Hofläden und Verkaufsstellen in Baindt, welche sowohl lokale als 
auch regionale Lebensmittel- und Getränkeerzeugnisse verkaufen, porträtiert und vorgestellt werden. 

Sie verkaufen lokale oder regionale Lebensmittel bei sich am Haus oder Hof und haben Interesse 
an einer Veröffentlichung? Untenstehend finden Sie einen Entwurf, wie Ihre Selbstvorstellung ausse-
hen könnte. Die mit Stern (*) markierten Passagen sind fixierte Felder, welche nicht geändert werden 
können. Die Fragen dienen lediglich der Orientierung und können - müssen aber nicht - beantwortet 
werden. Alle Angaben sind selbstverständlich freiwillig.

Bitte senden Sie Ihre Vorstellung (Beantwortung der Fragen) an Frau Maurer f.maurer@baindt.de. 
Die Fotos senden Sie bitte extra als E-Mail-Anhang. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne auch an Frau 
Maurer (07502 9406-40 oder an die oben genannte E-Mailadresse) wenden. 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen!

Ihre Gemeindeverwaltung 

So könnte Ihre Vorstellung aussehen (Bitte maximal eine halbe Seite):

* In dieser Artikelserie werden alle Hofläden in Baindt vorgestellt,  
welche sich auf die Annonce der Gemeinde Baindt gemeldet haben.*

„Name Ihres Hofladens“ 
 Wer sind Sie?
 Wo genau verkaufen Sie?
 Was wird verkauft und woher kommen die Produkte?
 Wie lange gibt es den Verkauf schon?
 Wie kamen Sie auf die Idee einen solchen Verkauf anzubieten?
 Warum finden Sie es wichtig regional/lokal zu kaufen und zu verkaufen?
 Wollen Sie den Bürgern sonst noch etwas zu Ihrem Hofladen mitteilen?
 Ein bis zwei Bilder Ihres Hofladens Beispielfoto
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- Abholung der bestellten Sandsäcke -    
   
    
 

 
 

  

  

 
 

 
  

   

 am Donnerstag, den 21. Juli 2022
 vor dem Feuerwehrhaus in Baindt
In einer gemeinsamen Aktion mit den Feuerwehren Baienfurt und Wolpertswende 
befüllte die Freiwillige Feuerwehr Baindt am Donnerstag, den 07.07.2022 insgesamt 
eintausend Sandsäcke. Circa 13 Tonnen Sand wurden dabei innerhalb einer Stunde 
abgefüllt. Für den Ernstfall wird ein Teil der Säcke im Bauhof eingelagert.

Um künftig noch besser vor Starkregen gerüstet zu sein, bestellten Baindter Bürge-
rinnen und Bürger zum Schutz der eigenen Häuser und Grundstücke einen Großteil 
der produzierten Säcke.

Die bestellten Sandsäcke können am Donnerstag, den 21.07.2022 von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr vor dem Feuerwehrhaus in Baindt (Ziegeleistraße 20, 88255 Baindt) ab-
geholt werden. Die Jugendfeuerwehr Baindt wird die Säcke entsprechend den Bestel-
lungen ausgeben.

Vielen Dank an dieser Stelle der Freiwilligen Feuerwehr für diese tolle Aktion!

Ihre Gemeindeverwaltung 

  

                 NEU - NEU - NEU  

     Das  Baindter Ferienprogramm geht ONLINE!!! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

   
  

   
 

     

  
 

  
 
             

                
 
 

 
 

 
 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,

das Schuljahr geht zu Ende und Ihr freut Euch sicher sehr auf die Sommerferien!
Auch wer einen großen Teil der Ferien zu Hause verbringt, darf sich dank des Engagements vieler Ehrenamtlicher 
auf eine abwechslungsreiche Zeit freuen. Schaut Euch die Angebote an, es ist sicher etwas dabei, dass Ihr schön, 
spannend, lustig oder cool finden werdet. Probiert`s einfach aus!

NEU - NEU - NEU: Für das Ferienprogramm wird es auch dieses Jahr keine gedruckte Broschüre geben! Wir nut-
zen seit letztem Jahr die Plattform "nupian", mit welcher eine Anmeldung ganz unkompliziert mit wenigen Clicks 
ONLINE erfolgen kann. Eine Vorschau der diesjährigen Veranstaltungen findet Ihr im Innenteil dieses Amtsblattes.

Ab Dienstag, 19. Juli 2022 wird das Programm freigeschaltet und Eure Eltern können Euch anmelden.

 Mit diesem QR-Code geht´s zur Online-Anmeldung
des Baindter Ferienprogrammes!

Schöne Ferien, sonnige und sommerlich warme Wochen und ganz viel Spaß an allen Tagen 
wünscht Euch

Eure Gemeindeverwaltung
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Stellenausschreibungen

Fachbereichsleitung  
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

  
 

    
 

 
  
   

 
   
  
   

 
  
    
 

 
 

Bildung und Betreuung   
Mit Baindt liegen Sie richtig! 
Die Gemeinde Baindt zeigt sich mit derzeit ca. 5.300 Ein-
wohnern als interessanter Wohn- und Gewerbestandort. 
Stadtnähe einerseits und landschaftlich reizvolle Struktu-
ren andererseits zeichnen die attraktive Lage für Wohnen 
und Arbeiten in der Gemeinde aus. Baindt entwickelt sich 
ständig weiter - und so auch unsere Gemeindeverwaltung. 
Unser Angebot an Kindertagesbetreuung wird derzeit 
durch 3 Träger mit zusammen 5 Kindertageseinrichtun-
gen und die Schulkindbetreuung gestaltet. 
  
Wir suchen ab sofort eine Fachbereichsleitung Bildung 
und Betreuung (m/w/d) zur Neuordnung/zum Aufbau 
dieses Aufgabenbereichs mit der Gewährleistungsver-
antwortung für die Gemeinde und die Trägerverantwor-
tung für die drei kommunalen KiTas und die Schulkind-
betreuung. Es erwartet Sie ein äußerst interessantes und 
abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungs-
möglichkeiten in einer dienstleistungsorientierten Ver-
waltung. 
  
Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören insbesondere 
•  den rechtssicheren Betrieb unserer drei Kindertages-

einrichtungen und der Schulkindbetreuung in Koope-
ration mit den Hausleitungen vor Ort zu verantworten 

•  die Weiterentwicklung vergleichbarer pädagogischer 
und betrieblicher Qualitätsstandards auf unserem Kin-
der-Bildungs-Campus in Kooperation mit den päd. 
Fachkräften unter Beachtung der Umsetzung des Ori-
entierungsplans und aller gesetzlicher Vorgaben 

•	 	Fortschreibung	der	Rahmenkonzeption,	Pflege	des	
Qualitätsmanagements und die Gestaltung von Fach-
tagen, Inhouse-Fortbildungen und anderen geeigneten 
Formaten 

•  Dienst- und Fachaufsicht über die leitenden Mitarbei-
tenden im Bereich Bildung und Betreuung und die Ge-
samtverantwortung über die Mitarbeitenden in diesem 
Fachbereich 

•  Verantwortung der Personalgewinnung und Personal-
entwicklung 

•  Kooperation mit allen angrenzenden Sachgebieten 
der Gemeinde Baindt, die in den Betrieb der Kinder-
tagesbetreuung involviert sind 

•  Rechtssichere Ausführung aller Aufgaben in der Ge-
währleisterrolle der Gemeinde Baindt 

•  Erstellung der jährlichen örtlichen Bedarfsplanung mit 
Einbezug verschiedener Erhebungsinstrumente u. a. 
einer onlinebasierten Anmeldeplattform 

• Einführung dieser Anmeldeplattform 
•	 	Kooperation	mit	den	freien	Trägern;	Pflege	der	Be-

triebskostenvereinbarung 
•  Sie beraten die Gemeinde Baindt und ihre Gremien in 

rechtlichen, konzeptionellen und betrieblichen Aspek-
ten und führen die Geschäfte des Kinderausschusses; 
Sie vertreten den Träger in einschlägigen Fachgremien 
auf Landkreisebene und bei Kooperationspartnern wie 
Fachschulen, Frühförderung u. Ä. 

•  Sie sind zentraler Ansprechpartner für die Eltern und 
verantworten das Qualitätsmanagement 

•  Sie verantworten gemeinsam mit der Bürgermeisterin 
die	Öffentlichkeitsarbeit	des	Fachbereichs	

•  Mit der Umsetzung des Rechtsanspruchs auf einen 
Schulkindbetreuungsplatz erweitern Sie in naher Zu-
kunft Ihren Verantwortungsbereich um die Schulkind-
betreuung (mit einer Erweiterung Ihres Tätigkeitsum-
fangs) 

  
Ihr Profil 
-  Abschluss als Bachelor of Arts - Frühkindliche Bildung 

oder Abschluss eines vergleichbaren Studiengangs 
oder	Erzieher*in	mit	Zusatzqualifikation	Fachwirtin	Or-
ganisation	u.	Führung	bzw.	vergleichbare	Qualifikation	

-  Führungserfahrung im Feld Kindertagesbetreuung, 
idealerweise mit dezentralen Einheiten 

  Umfassende fachliche Kenntnisse für den rechtlichen 
und konzeptionellen Betrieb von Kindertageseinrich-
tungen 

-  Erfahrung in Konzeptentwicklung und Drittmittelak-
quise 

-  Verwaltungserfahrung mit sicherer Anwendung der 
gängigen Programme 

-  Kommunikationsfähigkeit, sicheres Auftreten aber 
auch das entsprechende Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit den päd. Teams und Leitungen der Ge-
meinde Baindt sowie den verwaltungsinternen und 
externen Kooperationspartner*innen 

-  Sie sind engagiert, teamfähig, arbeiten selbstständig 
und	ergebnisorientiert	und	haben	eine	rasche	Auffas-
sungsgabe sowie Spaß daran, sich für die Zukunft der 
Jüngsten und der Gemeinde Baindt einzusetzen. 

  
Wir bieten Ihnen 
-  Eine unbefristete Teilzeitstelle in EG 11 TVöD vorab mit 

65 % Beschäftigungsumfang (Aufstockung mit Umset-
zung Rechtsanspruch Schulkindbetreuung möglich) 

-  Einen interessanten und verantwortungsvollen Aufga-
benbereich mit gesellschaftlicher Relevanz 

-  Flexible Arbeitszeitmodelle und die individuelle Balance 
von Beruf und Privatleben 

- Eine zukunftsorientierte Personalentwicklung 
- Ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement 
-  Kollegiale Zusammenarbeit im Team und ein Arbeits-

klima orientiert an unseren Leitlinien für Führung und 
Zusammenarbeit 

  
Sind Sie interessiert? 
Wenn wir Ihr Interesse an dieser abwechslungsreichen 
Tätigkeit geweckt haben und Sie in einem tollen Team 
mitarbeiten möchten, dann freuen wir uns auf Ihre aussa-
gekräftige, schriftliche Bewerbung bis spätestens Sams-
tag, den 30.07.2022 unter bewerbung@baindt.de oder 
an die Gemeindeverwaltung Baindt, Marsweilerstraße 4 
in 88255 Baindt. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeisterin 
Simone Rürup (Tel. Nr. 07502 9406-0). Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung! 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
Frau Simone Rürup 

 Am Dienstag, 19. Juli 2022 von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
findet die nächste Sprechstunde bei Bürgermeisterin Si-
mone Rürup statt. 
Ihre Terminvereinbarung nimmt Frau Heine, Tel.: (07502) 
94 06-17 oder per E-Mail elvira.heine@baindt.de entgegen. 

Bekanntmachung zur öffentlichen  
Auslegung zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsplan „Reithalle“ und die  
örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 21.06.2022 den Entwurf zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „Reithalle“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu vom 07.10.2021 unter 
Einarbeitung von konkreten Änderungen gebilligt. Dieser 
so geänderte Entwurf mit Begründung erhält das Fas-
sungsdatum vom 21.06.2022 und wurde für die öffent-
liche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Das 
Plangebiet liegt westlich der Gemeinde Baindt und um-
fasst das Grundstück mit der Flst.-Nr. 185/8 (Teilfläche). 
Im Geltungsbereich soll eine Reithalle sowie eine Terras-
se und Lagerflächen umgesetzt werden. Der räumliche 
Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
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196/1
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Geltungsbereich
N
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Die externen Ausgleichsmaßnahmen finden im Umfeld 
der geplanten Halle sowie nordwestlich der Gemeinde 
Baindt statt. Die erste Maßnahme erfolgt nördlich der 
Reithalle auf der Fl.-Nr.  185/8 der Gemarkung Baindt an 
der Grenze zur Fl.-Nr.   185/2. Die zweite Maßnahme erfolgt 
ebenfalls auf der Fl.-Nr.   185/8, nordöstlich der geplanten 
Reithalle entlang des Fußweges. Die dritte Maßnahme 
erfolgt auf der Fl.-Nr.  188 im Norden der Pferdekoppel. 
Eine weitere Ausgleichsfläche liegt auf der Fl.-Nr.   376 
nordwestlich der Gemeinde Baindt, südlich des Ortsteils 
Sulpach. Die Fläche liegt südlich der landwirtschaftlichen 
Gebäude zwischen der „Sulpacher Straße“ und dem Obe-
ren Bampfen. Es wird darauf hingewiesen, dass sich der 

konkrete Zuschnitt der Flächen im Laufe des Verfahrens 
noch ändern kann. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
21.06.2022 und die nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegen in der Zeit vom 25.07.2022 bis 
08.08.2022 im Rathaus der Gemeinde Baindt (Marswei-
lerstraße 4, 88255 Baindt) Zimmer 4.2 während der allge-
meinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils 
von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich Montag 
und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Dienstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr). 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf 
mit Begründung in der Fassung vom 21.06.2022 und den 
nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen unter 
folgender Adresse im Internet eingesehen werden: 
https://www.baindt.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/
bebauungsplaene 
  
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im 
Rahmen der Begründung zum Entwurf wird ein Umwelt-
bericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Geset-
zes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar und werden mit ausgelegt: 
•  Umweltbericht in der Fassung vom 21.06.2022 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf 
den Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennut-
zungsplan; Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebie-
te/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung und Bewer-
tung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der 
Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie 
Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes 
bei Nicht-Durchführung bzw. Durchführung der Planung 
und deren Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden, 
Geologie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der 
bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch 
und Kulturgüter sowie eine Beschreibung der Wech-
selwirkungen zwischen den zuvor genannten Schutz-
gütern. Bewertung bei Durchführung der Planung von 
Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, Lärm, 
Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie 
der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und ihre 
Beseitigung und Verwertung; eingesetzte Techniken 
und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe 
oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschreibung 
der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Ein-
griffsregelung. Beschreibung anderweitiger Planungs-
möglichkeiten und der erheblichen nachteiligen Auswir-
kungen, die auf Grund der Anfälligkeit der nach dem 
Bebauungsplan zulässigen Vorhaben für schwere Un-
fälle oder Katastrophen zu erwarten sind. Beschreibung 
der geplanten Maßnahmen zur Überwachung der er-
heblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchfüh-
rung der Planung. 

•  Ergebnisvermerk vom 26.04.2021, ergänzt am 07.06.2021, 
des Behördenunterrichtungs-Termines vom 14.04.2021 



Nummer 28 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 5

gem. §   4 Abs.   1 BauGB mit umweltbezogenen Stel-
lungnahmen des Landratsamtes Ravensburg, Natur 
und Artenschutz (zur weiterhin vorhandenen Gültig-
keit der Stellungnahme zum Zielabweichungsverfah-
ren aus dem Jahr 2020, zur FFH-Vorprüfung und der 
Abhandlung der Beleuchtungsauswirkung und der Auf-
stellung eines Nutzungskonzeptes, zu den Belangen 
des Artenschutzes), des Landratsamtes Ravensburg, 
Wasserrecht (zur Lage des Vorhabens außerhalb von 
Überschwemmungsgebieten), des Landratsamtes Ra-
vensburg, Gewerbeabwasser (zur Abwasserbehand-
lung, Aussagen über den Untergrund und zum Entwäs-
serungskonzept) und des Landratsamtes Ravensburg, 
Kreislaufwirtschaft (zum Landeskreislaufwirtschafts-
gesetz (LKreiWiG) und dessen Regelung zum Erdmas-
senausgleich) sowie zum Thema Dachbegrünung der 
Reithalle 

•  Schriftlich eingegangene Stellungnahmen im Rahmen 
der frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs.  
1 BauGB mit umweltbezogenen Stellungnahmen des 
Regierungspräsidiums Freiburg (zur Geotechnik), des 
Regierungspräsidiums Tübingen (zum Regionalplan 
Bodensee-Oberschwaben (1996) und dem zugehörigen 
Zielabweichungsverfahren von 2020, zur Unbedenklich-
keit in Bezug auf landwirtschaftliche Belange, zur Lage 
des Vorhabens außerhalb von Überschwemmungsge-
bieten, zur FFH-Vorprüfung), des Regionalverbandes 
Bodensee-Oberschwaben (zum Zielabweichungsver-
fahren von 2020 und Zurücknahme des regionalen 
Grünzuges im Fortschreibungsentwurf), des Landrat-
samtes Ravensburg, Gewerbeabwasser (zur Erschlie-
ßung, Versickerung, Einleitung in einen Vorfluter und 
zum Entwässerungskonzept, zur Aufstellung eines Nut-
zungskonzeptes des „Reiterstübles“ und Reduzierung 
des Metallgehalts im Regenwasser), des Landratsam-
tes Ravensburg, Kreislaufwirtschaft (zum Landeskreis-
laufwirtschaftsgesetz (LKreiWiG) und dessen Regelung 
zum Erdmassenausgleich), des Landratsamtes Ravens-
burg, Naturschutz (zum Zielabweichungsverfahren von 
2020 und den naturschutzfachlichen Belangen hierzu, 
zur Aufstellung eines Nutzungskonzeptes, zur Abarbei-
tung artenschutzrechtlicher Belange, zum flächenscho-
nenden und naturverträglichen Betrieb der Reithalle 
und des „Reiterstübles“, zu Natura 2000-Gebieten und 
Prüfung der Verträglichkeit des Vorhabens (FFH-Vor-
prüfung) sowie zu Photovoltaikanlagen und Beleuch-
tung, zur Durchführung einer Umweltprüfung und der 
Erstellung eines Umweltberichtes), des Landratsamtes 
Ravensburg, Oberflächengewässer (zur Lage des Vor-
habens außerhalb von Überschwemmungsgebieten, 
zur Beurteilung der Gefahrenlage bei HQExtrem), des 
Landratsamtes Ravensburg, Bodenschutz (zu Belangen 
des Umweltschutzes und dem sparsamen Umgang mit 
Boden), Landratsamt Ravensburg, Grundwasser (zur 
Berücksichtigung der Belange der Wasserversorgung 
und zum Grundwasser), des Landesnaturschutzverban-
des Baden-Württemberg e.V. (zum Zielabweichungs-
verfahren von 2020, Abarbeitung der FFH-Belange, 
des Artenschutzes und der Eingriffs-Ausgleichsrege-
lung), des NABU Weingarten e.V. (zur avifaunistischen 
Begutachtung, zum FFH-Gebiet, zu Empfehlungen zur 
Installation von Nisthilfen) 

•  Schriftlich eingegangene Stellungnahmen im Rahmen 
der förmlichen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 
BauGB mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Re-
gierungspräsidiums Freiburg (zur Geotechnik), des Re-

gierungspräsidiums Tübingen (zum Regionalplan Bo-
densee-Oberschwaben (1996) und dem zugehörigen 
Zielabweichungsverfahren von 2020), des Regional-
verbandes Bodensee-Oberschwaben (zum Zielabwei-
chungsverfahren von 2020 und zur Zurücknahme des 
regionalen Grünzuges im Fortschreibungsentwurf), des 
Landratsamtes Ravensburg, Naturschutz (zum arten-
schutzrechtlichen Fachgutachten, zu Ergänzungen der 
Festsetzungen zur Beleuchtung, zur unterzeichneten 
FFH-Vorprüfung, zur im Rahmen der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wesentlich größeren Einbeziehung 
von Flächen und der ggf. erforderlichen Bilanzierung 
dieser, zur erforderlichen Beschreibung der externen 
Kompensationsmaßnahmen, zu möglichen baubeding-
ten erheblichen Beeinträchtigungen des FFH-Gebietes, 
zur Beantragung einer Ökokontomaßnahme für Teile 
der geplanten Ausgleichsmaßnahmen, zur nicht mög-
lichen Anerkennung der Pufferfläche entlang des Ge-
wässers, zur Eingrünung mit Baumpflanzungen nach 
Westen, zur Gewährleistung der Umsetzung der vorge-
sehenen Ausgleichsmaßnahmen durch die Gemeinde 
Baindt, zur Sicherung der Ausgleichsmaßnahmen im 
Durchführungsvertrag mit grundbuchrechtlicher Siche-
rung und zu allgemeinen Artenschutzmaßnahmen für 
gebäudebewohnende Arten (Vögel und Fledermäuse), 
des Landratsamtes Ravensburg, Oberflächengewässer 
(zur Lage des Vorhabens außerhalb von Überschwem-
mungsgebieten, zur Beurteilung der Gefahrenlage bei 
HQextrem, zur erforderlichen näheren Beschreibung 
der geplanten gewässerökologischen Aufwertung als 
Kompensationsmaßnahme auf der Fl.-Nr.  376 und zur 
Abstimmung mit dem Sachgebiet Oberflächengewäs-
ser zur Beurteilung eines ggf. erforderlichen Wasser-
rechtsverfahrens), des Landratsamtes Ravensburg, 
Bodenschutz (zur Bewertung der Eingriffsstärke in das 
Schutzgut Boden aufgrund des dauerhaften Verlustes 
der Bodenfunktionen, zu konkreten Bodenschutzmaß-
nahmen bei den Maßnahmen zur Vermeidung und 
Minimierung, zu Eingriffen in das Schutzgut Boden im 
Rahmen der geplanten Kompensationsmaßnahme am 
Oberen Bampfen und fehlenden Unterlagen (Bilanzie-
rung, Pläne, Schnitte, Flächenangaben) hierzu, zu den 
temporären Eingriffen im Zuge der Herstellung der 
Kompensationsmaßnahme am Oberen Bampfen, zur 
Ergänzung fehlender Begründungen für die Auf- bzw. 
Abwertung von Flächen mit Ökopunkten und zur nicht 
möglichen doppelten Verwendung einzelner Flächen 
im Rahmen der Bilanzierung) 

•  FFH-Vorprüfung der Sieber Consult GmbH vom 
28.06.2021 (zu den Themengebieten: Feststellung der 
Verfahrenszuständigkeit, Darstellung der durch das 
Vorhaben betroffenen Lebensraumtypen bzw. Lebens-
räume von Arten, Überschlägige Ermittlung möglicher 
erheblicher Beeinträchtigungen (anlagenbedingt, be-
triebsbedingt, baubedingt) durch das Vorhaben an-
hand vorhandener Unterlagen, Summationswirkung 
und Anmerkungen) 

•   Artenschutzrechtliches Fachgutachten der Sieber 
Consult GmbH vom 17.06.2021 (zu den Themenge-
bieten: Anlass und Aufgabenstellung, Rechtliche Vor-
aussetzungen, Methodik und Untersuchungsumfang, 
Ergebnisse der Brutvogelkartierung, Vermeidungs-
maßnahmen und Fazit) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist 
schriftlich sowie mündlich abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
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können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von  
§ 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Da es sich um eine erneute Auslegung des Entwurfes 
handelt wird gem. §   4a Abs.   3 BauGB bestimmt, dass 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit nur zu den geänder-
ten oder ergänzten Teilen des Planes abgegeben werden 
können. Diese sind im Einzelnen: 
•   Anpassung des Vorhaben- und Erschließungsplanes 

(Ergänzung des Geltungsbereiches des vBP „Reithal-
le“, detaillierte Darstellung des Sozialtrakts, Numme-
rierung der Pläne) 

•   Ergänzung der zulässigen Nutzungen Schulungsraum 
sowie Lager- und Technikraum im Bereich des Sozial-
trakts, Ergänzung des „Reiterstübles“ mit kleiner Kü-
chenzeile als zulässige Nutzung der „Reithalle“ unter 
Ziffer 2.1 

•   Ergänzung zur Beleuchtung bei der Festsetzung „Maß-
nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Natur und Landschaft“ unter Ziffer 2.8 

•   Nachrichtliche Übernahme des Überschwemmungsbe-
reiches eines HQextrem in Plan- und Textteil 

•   Ergänzungen bei den Hinweisen 
•  Änderungen bei der Begründung 
•  redaktionelle Änderungen und Ergänzungen 
•  Ergänzung der umweltbezogenen Informationen 
Baindt, den 15.07.2022 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 

Hinweis auf Anleitungen bezüglich der 
Grundsteuerreform 
Auf Grund der neuen rechtlichen Grundlage wurden die 
Grundsteuerwerte bereits zum Stichtag 1. Januar 2022 
neu festgestellt. Alle Grundstückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer werden daher in diesem Jahr 
erstmals vom Finanzamt dazu aufgefordert, eine soge-
nannte „Feststellungserklärung“ an das entsprechende 
Lagefinanzamt abzugeben. 
Um Ihnen diesen Vorgang zu erleichtern, bietet die Ge-
meinde Baindt hierfür Anleitungen und weitere Informa-
tionen. Diese finden Sie auf der Homepage unter dem 
Reiter „Rathaus & Bürgerservice“ > „Reform der Grund-
steuer“, oder über den folgenden Link https://www.baindt.
de/rathaus-buergerservice/reform-der-grundsteuer. 
Da derzeit oftmals Fragen zur Erklärungsabgabe über 
das ELSTER-Portal kommen, möchten wir auch an die-
ser Stelle auf die Elster-Anleitung verweisen, welche auf 
der Homepage hinterlegt ist. Sie finden diese auch unter 
dem folgenden Link:  
https://www.baindt.de/fileadmin/Dateien/Website/ 
Dateien/Rathaus-Service/Reform_der_Grundsteu-
er/Anleitung_zur_Erkl%C3%A4rungsabgabe_der_ 
Grundsteuererkl%C3%A4rung.pdf 
Ihr Steueramt 

Kontrollieren Sie Ihren Wasserzähler 
Die ermittelte Verbrauchsmenge über den geeichten 
Hauptwasserzähler ist die Grundlage für den Wasser- und 
Abwassergebührenbescheid. Deshalb ist es notwendig, 
von Zeit zu Zeit eine Wasserverbrauchskontrolle durch-

zuführen. Wasserverluste im Leitungsnetz hinter dem 
Wasserzähler sind grundsätzlich vom Eigentümer zu be-
zahlen und sollten deshalb schnellstmöglichst wie folgt 
festgestellt werden: 
1. Schließen Sie alle Auslaufventile, die zu Ihrer Ver-

brauchsanlage gehören. 
2. Bei geöffneter Abdeckung des Wasserzählers ist in der 

Mitte ein kleines Kontrollrad sichtbar, das sich bei ge-
schlossenen Auslaufventilen nicht mehr drehen darf. 

3. Sollte dies dennoch der Fall sein, ist eine Undichtheit 
anzunehmen. 

 Mögliche Schwachstellen sind: 
 - Dichtringe im WC-Spülkasten 
 - Überdruckventile an Warmwasseranlagen 
 - Gartenleitungen 
Gegebenenfalls ist ein Fachmann bzw. eine Sanitärfirma 
zur Überprüfung der Anlage zu beauftragen. 
Sollte der Zählerstand trotz Wasserentnahme unverän-
dert bleiben, so ist die Wasseruhr defekt. 
Melden Sie dies bitte bei der Gemeindeverwaltung. 

Landkreis Ravensburg 
Wasserarmut in den Gewässern des Landkreises  
Ravensburg  
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und 
Flüsse im Landkreis Ravensburg derzeit nur noch wenig 
Wasser. Durch die niedrigen Wasserstände wird die Ge-
wässerökologie beeinträchtigt. Fische, Kleinlebewesen 
und Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden 
Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung 
der Situation zu verhindern, hat das Landratsamt  Ra-
vensburg nun vorerst bis 8. August die Entnahme von 
Wasser aus Seen und Flüssen verboten. 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände 
aufgrund der hochsommerlichen Wetterlage. In vielen 
Gewässern hat der Wasserpegel mittlerweile kritische 
Ausmaße erreicht. Betroffen sind nicht nur die größeren 
Gewässer, sondern vor allem auch die kleineren Bäche. 
Durch den geringen Zufluss aus Flüssen und Bächen 
kommt es gerade in Weihern und Seen zudem zu extre-
men Erwärmungen. Trocknen Wasserläufe aus, wären 
enorme ökologische Schäden die Folge. 
Das Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb per 
Verfügung ab sofort den so genannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es ab sofort ver-
boten ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach 
oder See zu entnehmen. Ausgenommen sind lediglich 
das Tränken von Vieh sowie das Schöpfen mit Handge-
fäßen. Betroffen davon sind auch diejenigen Personen 
und Firmen, die eine behördliche Erlaubnis haben, Was-
ser aus einem oberirdischen Gewässer zu entnehmen, 
um beispielsweise Felder zu bewässern. Wichtig ist, dass 
dieses Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen 
Entnahmestellen noch vermeintlich ausreichend Wasser 
vorhanden ist. Zuwiderhandlungen werden mit Bußgel-
dern bis zu 10.000 € geahndet. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst 
für zwei Wochen bis zum 08.08.2022. Bleibt es darüber 
hinaus weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlän-
gert. Die Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des 
Landratsamtes unter amtliche Bekanntmachungen des 
Bau- und Umweltamtes veröffentlicht. 
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Ferienprogramm

NEU - NEU - NEU -  
Das Ferienprogramm geht online! 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
bald ist es soweit und die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Als Gemeinde liegt es uns sehr am Herzen, Euch mit 
dem Baindter Ferienprogramm ein paar schöne und un-
beschwerte Stunden zu ermöglichen. Von der Kanutour 
über einen Raubzug durch Baindt bis zu zahlreichen sport-
lichen Aktivitäten wartet ein buntes Angebot auf Euch! 
Auch dieses Jahr wird es keine gedruckte Broschüre ge-
ben! Wir nutzen die Plattform „nupian“, mit welcher eine 
Anmeldung ganz unkompliziert mit wenigen Clicks online 
erfolgen kann. Dies vereinfacht nicht nur die Arbeit in der 
Verwaltung, sondern bietet auch Euren Eltern große Vor-
teile und es gibt keine langen Warteschlangen mehr am 
Anmeldetag. Eine ausgedruckte Vorschau vom diesjähri-
gen Programm wurde bereits in der Klosterwiesenschule 
und in den Kindergärten an alle Kinder ab 5 Jahren verteilt. 
Ab Dienstag, 19. Juli 2022 wird das Programm freige-
schaltet und Eure Eltern können Euch anmelden! Zur nu-
pian-Online-Anmeldung geht’s ganz einfach über unsere 
Homepage www.baindt.de unter „Neuigkeiten“ oder mit 
diesem QR-Code: 

 

Es ist ganz einfach: Eure Eltern registrieren sich und mel-
den Euch für die gewünschten Programmpunkte an (Hin-
weis an die Eltern: die Zugänge vom Vorjahr wurden ge-
löscht, bitte legen Sie einen neuen Benutzer an). Zunächst 
können nur in Baindt wohnhafte Kinder und Jugendliche 
angemeldet werden. Sollten mehr Kinder / Jugendliche 
für eine Veranstaltung angemeldet sein, als es Plätze gibt, 
findet am 26. Juli eine automatische Auslosung durch die 
Software statt. Bis dahin sind die Plätze noch nicht fest 
vergeben! Geschwister und Freunde können auf Wunsch 
gemeinsam an der Verlosung teilnehmen! 
Am Tag nach der Verlosung erhalten die Eltern der Kin-
der, die einen Platz bekommen haben, eine E-Mail. Alle 
anderen Kinder bleiben auf der Warteliste und werden 
kontaktiert, wenn ein Platz frei wird. Bei mehreren Teil-
nehmern auf der Warteliste wird unter diesen wieder 

verlost. Ab dem 27. Juli werden dann auch auswärtige 
Anmeldungen angenommen. 
Genauere Informationen zu Teilnahme- und Zahlungsbedin-
gungen, Corona-Hygienemaßnahmen, Versicherungs- und 
Datenschutz etc. sind alle auf der „nupian-Seite“ zu finden. 
Viel Vorfreude auf die vor Euch liegenden Wochen 
wünscht Eure Gemeindeverwaltung 

Nr Name Ort Datum Alter 

1 Tischtennis -
„Schnuppertraining“

Baindt - 
Sporthalle

29.07.2022 14:00 6-16

2 „Abenteuer auf dem 
Bauernhof“

Baindt - 
Konzett Bauernhof

30.07.2022 10:00 5-12

3 Kinderbibeltag -
„Wunderbar! 
Lachen und feiern 
erlaubt!“

Baienfurt - 
Evangelisches 
Gemeindehaus

01.08.2022 10:00 6-10 

4 Einführung in den 
Tennissport

Baindt - 
Tennisanlage

03.08.2022 09:00 ab 6 

5 Abenteuertour
(Kanutour) auf der 
Schussen

Oberzell - 
Treffpunkt Baindt

04.08.2022 12:15 ab 11 

6 Mit allen Sinnen den 
Wald wahrnehmen

Baindt - 
Waldspielplatz

04.08.2022 14:30 5-8

7 Schnitzeljagd Baindt - 
Reitgelände

06.08.2022 14:00 ab 6

8 Taekwondo
„Schnuppertraining“

Baindt - Rote Halle 10.08.2022 17:00 7-16 

9 Jugendfußball - 
„Das Runde muss 
ins Eckige“

Baindt - Sportplatz 
bei der Tennishalle

18.08.2022 09:00 5-12 

10 Human-Table-Soc-
cer spielen wie die 
Großen

Baindt - 
Villa Kunterbunt

18.08.2022 16:00 6-16

11 Raubzug durch 
Baindt

Baindt - Alte Schu-
le, Klosterhof

19.08.2022 15:00 9-13

12 Spiel und Spaß bei 
der Feuerwehr

Baindt - 
Feuerwehrhaus

20.08.2022 14:00 ab 9 

13 Wir bauen ein 
Hotel für Bienen 
und Insekten

Baindt - Schütz-
bach GmbH Bau-
unternehmung

26.08.2022 14:30 6-10

14 Bei uns im Jugend-
rotkreuz

Baienfurt - 
Bereitschaftsheim

03.09.2022 10:00 6-12 

15 Zirkus Baindt -
Schützenhaus

03.09.2022 10:00 6-10

16 Bei uns im Jugend-
rotkreuz

Baienfurt - 
Bereitschaftsheim

03.09.2022 14:00 6-12 

17 Wir verschönern 
eine Bushaltestelle

Baindt-Baienfurt - 
Bushaltestelle

05.09.2022 14:30 6-12 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
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Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochenen-
den und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen, können 
sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am St- Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden.  
Die bereits vermeldete Änderung zum 01.07.2022, wo-
nach die Ärzte vorübergehend den Dienst in den eigenen 
Praxen anbieten, ist damit hinfällig geworden. „Wir sind 
froh, dass wir uns mit den Kinderärzten im Landkreis ei-
nigen konnten, und die Notfallpraxis weitergeführt wer-
den kann“, erläuterte der stv. Vorstandsvorsitzende der 
KVBW Dr. Johannes Fechner.  

Tierarzt
Samstag, 16. Juli und Sonntag, 17. Juli 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: (0751) 56 04 08 08 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 16. Juli  
Apotheke am Frauentor in Ravensburg, 
Schussenstraße 3, Tel.: (0751) 2 21 21 
  
Sonntag, 17. Juli 
Huberesch-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), 
Rümelinstraße 7, Tel.: (0751) 9 77 09 10

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
•  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher 

        Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung

E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.
baienfurt@stiftung-liebenau.de

Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  
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Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 

Herr Mehmet Akgün feierte am 01.07.2022 
seinen 80. Geburtstag. 
  
Im Namen von Frau Rürup erhielt er ein kleines  
Präsent der Gemeinde. 
  
Für die Zukunft wünschen wir dem Jubilar alles 
Gute, persönliches Wohlergehen und eine geseg-
nete Zeit. 

Gemeindeverwaltung

Veranstaltungskalender

Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Coro-
na-Vorschriften ab. 
Juli 
17.07. Vernissage Kunstkreis Rathaus 
20.07.	 Seniorentreff	Sommerfest	BSS	
29. - 31.07. Schalmeienkapelle Weinfest 
  
August 
02.08. Gemeinderatssitzung Rathaus

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Indoor-Sommerfest 
„Unser Kindi feiert heute, kleine und 
auch große Leute sind gekommen, 
um zu lachen, einen schönen Tag zu 
machen.“ (von Reinhard Horn) 
Riesige Freude und viele glückliche 

Gesichter wurden am 1.Juli bei den Kindern, Eltern und 
Erzieher/innen unseres Kindergartens gesehen, denn es 
durfte nach zwei Pandemiejahren endlich wieder gefei-
ert werden. 
Auch die schlechte Wetterprognose für diesen Tag war 
kein Hindernis für unser Sommerfest. Aus dem anfänglich 
geplanten Fest im Garten führten wir als Alternative ein 
Indoor-Sommerfest durch. In jedem Raum gab es für je-
des Kind (allein oder mit seinen Eltern) etwas zu erleben: 
ein Mandala- und Basteltisch, ein „Tempo, kleine Schne-
cke!“-Spiel, bei dem die Spieler selbst die Schnecken sein 

durften, um ans Ziel zu kommen. Zu den festgelegten 
Zeiten wurden drei verschiedene Geschichten vorgelesen. 
Im unteren Bereich des Kindergartens luden die bunten 
Discokugel-Lichter	und	die	flotte	Musik	zum	Tanzen	ein.	
Auch die Bobby-Cars standen nicht still. Es wurde ein Par-
cours im Nebenraum aufgebaut, wo jeder einen „echten“ 
Bobby-Car-Führerschein absolvieren konnte. 
Um diesen Nachmittag noch mehr zu versüßen, gab es 
für Groß und Klein etwas zum Schlecken. Unser Eltern-
beirat bot einen Eisverkauf an. Vielen lieben Dank dafür! 
Auch den anderen Eltern sagen wir herzlich Dankeschön, 
die uns mit ihren Biertischgarnituren für das gemütliche 
Beisammensitzen versorgt haben. 
Es war sehr schön mit Euch Allen!!! 
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Zur Information

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer 
Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibetragsgrenzen bei 
Hinterbliebenenrenten geändert. Neben ihrer Hinterblie-
benenrente können Witwen und Witwer sowie Bezieher 
von Erziehungsrenten nun mehr Einkommen erzielen. Dies 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg jetzt mit. 
Für die alten Bundesländer beträgt der Freibetrag für 
Einkünfte für Witwen und Witwer 950,93 Euro. Pro wai-
senrentenberechtigtem Kind erhöht er sich zusätzlich um 
201,71 Euro. Anzurechnen sind beispielsweise Arbeitsent-
gelt, Arbeitseinkommen aus selbständiger Tätigkeit, die 
eigene Rente und weitere Sozialleistungen. Vom Brutto-
einkommen werden gesetzlich festgelegte Pauschalbe-
träge abgezogen. Daraus ergibt sich ein fiktiver Nettobe-
trag. Ist dieser höher als der Freibetrag, wird die Differenz 
zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente angerechnet. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass jede Beschäftigungsaufnahme 
oder Änderung in den Einkünften umgehend mitgeteilt 
werden muss. 
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kos-
tenlose Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie 
hinzuverdienen«. Im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de steht sie als PDF-Download zur 
Verfügung oder kann unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 beziehungsweise per E-Mail an presse@drv-
bw.de bestellt werden.   

   

  

  

Klimaschutz -  
einfach machen! 
Willkommen in unserer 
Rubrik „Klimaschutz - ein-

fach machen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Ab-
ständen Anregungen geben, wie wir uns einen klima-
schonenderen Lebensstil aneignen können. Denn in der 

Summe haben unsere täglichen Entscheidungen und 
Verhaltensmuster enorme Auswirkungen - im negativen 
wie im positiven Sinne! 

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

    

      
 

 

 
 

 

 

 
  

 

  
  

 

Viele Tipps und Infos für eine klimascho-
nende Lebensweise sowie Gutscheine 
zum Ausprobieren finden Sie auch im 
kostenlosen Klimasparbuch, das vom 
Gemeindeverband Mittleres Schussental 
gemeinsam mit dem Verein für ökologi-
sche Kommunikation, oekom e. V., her-
ausgegeben wird. Schauen Sie mal rein 
- es lohnt sich! Sie finden das Taschen-

buch in vielen Ausgabestellen und in allen Rathäusern 
der Verbandsgemeinden des Mittleren Schussentals (Ra-
vensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt, Berg). Die Aus-
gabestellen sowie das Klimasparbuch als kostenloses 
e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. Das Klimas-
parbuch kann auch direkt beim Gemeindeverband Mitt-
leres Schussental (klimasparbuch@gmschussental.de) 
angefordert werden.   

  

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

    

      
 

 

 
 

 

 

 
  

 

  
  

 

Tipp 35: Politisch für mehr Klimaschutz enga-
gieren 
Trotz des Bewusstseins für die Dringlichkeit ak-
tueller Fragen des Klimaschutzes scheint sich 

nur ein kleiner Teil der Bevölkerung tatsächlich für den 
Klimaschutz einzusetzen. Viele Formen des Engagements 
erfordern dabei weder großen Zeitaufwand noch um-
fangreiche politische Vorkenntnisse. Auch im Alltag gibt 
es die Chance, sich politisch einzubringen. Hierfür stehen 
verschiedene Möglichkeiten offen: 
•   bei politischen Veranstaltungen, an Wahlkampfstän-

den oder per Brief oder E-Mail den PolitikerInnen Ihre 
Forderung für mehr Klimaschutz mitteilen 

•   die Teilnahme an Demonstrationen und Streiks ist eine 
weitere Möglichkeit, sich politisch stark zu machen 

•   Ehrenamtliche Mitarbeit in Initiativen, Lobbyverbänden, 
Verbände, Umweltorganisationen. Beispiele für poli-
tisch aktive Organisationen wären Germanwatch, Food-
watch, BUND, NABU oder die Deutsche Umwelthilfe 

(Klima-) Spartipp des Monats Juli:  
Jedes Grad (weniger) zählt 
Sie wundern sich sicher, weshalb mitten im Hochsommer 
Tipps zum Heizen im Herbst und Winter erscheinen. Dies 
ist allerdings der momentanen Situation auf dem Energie-
markt mit der Ausrufung der Alarmstufe des Notfallplans 
Gas geschuldet. Vor allem im Hinblick darauf, dass etwa 
die Hälfte aller Privathaushalte in Deutschland mit Erdgas 
heizt, sind Energiesparmaßnahmen im Heizungsbereich 
nochmals wichtiger, als sie dies in der Vergangenheit so-
wieso schon waren. 
Neben der Sicherstellung der Wärmeversorgung im kom-
menden Winter, ist Energie sparen auch bezüglich der 
alles andere als rosigen Aussichten zu erwartender wei-
terer extremer Preissteigerungen für Erdgas, das Gebot 
der Stunde. Vermutlich werden auch Heizöl und selbst 
Erneuerbare Energieträger wie Holzpellets in absehba-
rer Zeit preislich weiter ansteigen und sind dies in den 
vergangenen Monaten und Jahren ja auch schon in er-
heblichem Maße. 
Es gibt allerdings einige Möglichkeiten ganz unabhängig 
vom verwendeten Energieträger, die Preissteigerung der 
Heizkosten zumindest etwas abzumildern. Ganz neben-
bei kann so auch Energie eingespart werden, was nicht 
unerheblich im Klimaschutz ist. 
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Die richtige Einstellung der Heizung sollte bereits in ab-
sehbarer Zeit erfolgen und nicht erst dann, wenn sich das 
Außenthermometer bereits der Nullgradgrenze annähert. 
Denn allein über die richtige Einstellung der Heizung 
lassen sich bis zu 15 Prozent  Heizkosten sparen. 
Deshalb ist es wichtig, dass Hausbesitzer und Vermie-
ter bereits vor dem Beginn der kommenden Heizperio-
de ihre Heizung richtig einstellen lassen. Schon einfache 
Maßnahmen können die Heizkosten spürbar senken. Ne-
ben dem regelmäßigen Entlüften der Heizkörper, lohnt 
sich dabei vor allem ein hydraulischer Abgleich sowie 
die Optimierung der Heizkennlinie. Besonders einfach 
funktioniert dies zum Beispiel im Rahmen der jährlichen 
Heizungswartung. 
Befindet sich Luft in den Heizflächen, kann das Heizungs-
wasser nicht mehr richtig zirkulieren und die Wärme des 
Kessels kommt nicht im Raum an, weshalb der Energie-
verbrauch hier unnötig hoch ist. Eine regelmäßige Ent-
lüftung der Heizkörper  verhindert dies und kann mit 
geringem Aufwand selbst durchgeführt werden. 
Dazu stellen Sie die Heizungspumpe ab und drehen die 
Thermostate aller Heizkörper voll auf. Anschließend öff-
nen Sie die Entlüftungsventile so lange, bis keine Luft 
mehr austritt. Ein Eimer oder eine Schüssel verhindert 
dabei, dass austretendes Wasser auf den Boden tropft. 
Sind die Arbeiten abgeschlossen, können Sie die Pumpe 
wieder starten und alle Thermostate auf den passenden 
Wert einstellen. 
Im Herbst und Winter  gibt es zudem zahlreiche weitere 
Optionen, mit denen sich mit verhältnismäßig geringem 
Aufwand Heizenergie und damit Heizkosten einsparen 
lassen. 
Denn weniger Heizen schont den Geldbeutel und ist gut 
für das Klima! 
Die optimale Raumtemperatur  im Wohn- und Arbeits-
bereich liegt laut Umweltbundesamt bei nicht mehr als  
20 Grad Celsius. Für Räume wie Küchen (18 °C) und 
Schlafzimmer (17 °C) sind die empfohlenen Temperatu-
ren nochmals etwas niedriger. Entscheidend ist aber die 
individuelle Behaglichkeitstemperatur, welche hauptsäch-
lich von der raumseitigen Oberflächentemperatur der 
Wände und Fenster abhängig ist. 
Wenn Sie nachts oder tagsüber einige Stunden lang nicht 
da sind, kann die Raumtemperatur im Wohnbereich von 
20 Grad Celsius auf etwa 18 Grad Celsius abgesenkt wer-
den. Bei einer Abwesenheit von mehreren Tagen, kann die 
Temperatur sogar nochmals niedriger eingestellt werden. 
Außerdem ist während der Nachtstunden eine Absenkung 
der Raumtemperatur in Wohn- und Arbeitsräumen um 
fünf Grad Celsius möglich. Bei modernen Heizungsanla-
gen lässt sich eine solche Absenkung der Raumtempe-
ratur zentral steuern. Mittels eines Thermometers in den 
einzelnen Räumen ist es zudem ganz einfach zu überprü-
fen, ob die realen Temperaturen auch den gewünschten 
Raumtemperaturen entsprechen. 
Bereits mit einer Absenkung  der Raumtemperatur von 
nur einem Grad Celsius, lassen sich um die 6 Prozent  an 
Energie einsparen. Je mehr die Zimmertemperatur ab-
gesenkt wird, umso mehr Energie kann eingespart wer-
den. So sind immense Energieeinsparungen erzielbar und 
speziell bei fossilen Energieträgern wie Heizöl und Erdgas, 
auch Treibhausgaseinsparungen enormen Ausmaßes. 
Es gilt hier also das Motto: Jedes Grad (weniger) zählt! 
Im Herbst und Winter die Heizung zu radikal herunter-
zufahren (Raumtemperaturen von unter 15 Grad Celsi-
us) oder sogar ganz auf das Heizen zu verzichten, ist 

allerdings auch keine empfehlenswerte Option, da sonst 
die Gefahr von Schimmelbildung in erheblichem Maße 
ansteigt. 
Neben der Regulierung der Temperatur helfen weitere 
Maßnahmen den Verbrauch an Heizungsenergie zu ver-
ringern. So gilt es beim Lüften, stets nur kurz Stoßlüf-
ten (fünf bis maximal zehn Minuten) und für diese Zeit 
den Heizregler auf Aus zu stellen, da sonst die Wärme 
im wahrsten Sinne des Wortes zum Fenster hinausge-
blasen wird. 
Wenn das Fenster nur gekippt wird, gilt Selbiges, da 
sonst nur unnötig Wärme verbraucht wird, ohne dass 
der Raum dadurch spürbar wärmer wird. Während der 
Heizperiode ist allerdings generell zu empfehlen, nur kurz 
Stoßzulüften, statt das Fenster für längere Zeit zu kippen. 
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwal-
tung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
Telefon: 0157-80661690 
E-Mail: klima@b-gemeinden.de

Stiftung Liebenau 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wün-
schen Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die 
dauerhafte oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pfle-
gekindes mit Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaf-
ten oder Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen 
ein neues Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende 
professionelle und individuelle Begleitung und Unterstüt-
zung durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes 
Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-
0, E-Mail: bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, www.
stiftung-liebenau.de/gastfamilie 

Bund der Steuerzahler   
Baden-Württemberg e.V. 
Ferienjobs richtig gemacht! 
So sparen Schüler und Arbeitgeber Steuern 
Ende Juli beginnen in Baden-Württemberg die Sommer-
ferien. Neben Erholung und Urlaub verdienen sich viele 
Schüler in diesen Wochen etwas dazu. Wichtig dabei ist, 
dass sich Arbeitgeber und Ferienjobber vor Antritt des Fe-
rienjobs überlegen, wie das Arbeitsverhältnis ausgestaltet 
werden soll. Denn auch bei Schülern gilt: Der Arbeitslohn 
ist steuerpflichtig. Ob und wieviel Steuern fällig werden, 
hängt allerdings davon ab, um was für ein Arbeitsver-
hältnis es sich handelt, erklärt der Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg. Schüler und Arbeitgeber sollten die 
Varianten vorher durchrechnen. 
Am einfachsten ist es, wenn der Ferienjobber dem Ar-
beitgeber seine Steueridentifikationsnummer und sein 
Geburtsdatum mitteilt. In diesem Fall können die soge-
nannten ELStAM-Daten des Schülers abgerufen und der 
Lohnsteuerabzug wie bei einem normalen Arbeitnehmer 
vorgenommen werden. Bis zu einem monatlichen Brutto-
lohn von rund 1.100 Euro wirken entsprechende Freibeträ-
ge, so dass keine Steuer anfällt. Für Schüler, die nur in den 
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Sommerferien arbeiten, müssen zudem keine Beiträge in 
die Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Rentenversiche-
rung gezahlt werden. Voraussetzung ist jedoch, dass die 
Tätigkeit maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage um-
fasst. Aber aufgepasst: Hat der Schüler im gleichen Jahr 
bereits zuvor gejobbt, so wird diese Beschäftigungsdauer 
berücksichtigt. Werden dabei die 70 Tage bzw. drei Mona-
te überschritten, so gilt keine Versicherungsfreiheit mehr. 
Auch Ferienjobs, die zwischen Beendigung der Schule und 
einer Berufsausbildung oder einem Freiwilligendienst aus-
geübt werden, sind versicherungspflichtig. 
Alternativ kann ein sogenanntes Minijob-Arbeitsverhält-
nis abgeschlossen werden, erklärt der Steuerzahlerbund 
Baden-Württemberg. Hier darf der Schüler maximal  
450 Euro im Monat verdienen. Bei dieser Variante zahlt 
der Arbeitgeber allerdings Pauschalabgaben von rund 
30 Prozent. 
Ein kostenloser Steuertipp zum Thema Ferienjob kann 
beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V. 
unter der gebührenfreien Rufnummer 08000 / 76 77 78 
angefordert werden. 
 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

16. Juli - 
24. Juli 2022 

Gedanken zur Woche 
Für die Freude 
Der Mensch 
Ist für die Freude geschaffen, 
und die Freude 
ist für den Menschen. 
Franz von Sales 
  
Samstag, 16. Juli  
18.30 Uhr Baindt - Wortgottesfeier mit Kommunionau-

steilung († Familie Amann mit Angehörigen, 
Familie Gaissmaier mit Angehörigen, Johann 
Germann, Brunhilde Dreher, Angela und Hy-
gienius Thomalla, Theresia und Alois Brei mit 
Angehörigen, Else und Johann Neth, Jahrtag: 
Josefine Heine) 

Sonntag, 17. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis  
9.30 Uhr Baienfurt - Ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Marktplatz, bei schlechtem Wetter in der 
katholischen Kirche Baienfurt  

Dienstag, 19. Juli  
07.50 Uhr Baindt - Schülerwortgottesdienst  
Mittwoch, 20. Juli  
19.00 Uhr Baienfurt - Eucharistische Anbetung  
Donnerstag, 21. Juli   
07.45 Uhr Baienfurt - Schülerwortgottesdienst  

Freitag, 22. Juli   
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz  
Samstag, 23. Juli  
18.30 Uhr Baienfurt - Wortgottesfeier mit Kommunio-

nausteilung  
Sonntag, 24. Juli - 17. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier mit Pfarrer Leuze  

(† Kurt Brugger, Ludmilla und Rochus Illen-
seer, Josef Jerg, Jahrtag: Maria Bentele geb. 
Hartmann) 

11.15 Uhr Baindt -  Taufe von Lea 
19.00 Uhr Baienfurt - Friedensgebet auf dem Marktplatz 

Corona-Beschränkungen aufgehoben 
Es gelten daher in der vorderen Hälfte unserer Kirche 
weder Abstandsregeln noch Maskenpflicht. Im hinteren 
Drittel halten wir dagegen an der alten Ordnung mit mar-
kierten Plätzen und der Bitte eine Maske zu tragen fest. 
  
Rosenkranzgebete im Juli 
Im Juli laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr. Der Gottesdienst anschließend 
entfällt im Monat Juli wegen Urlaub von Pfarrer Staudacher. 

Keine Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher im 
Juli (Urlaub) 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
BITTE BEACHTEN! 
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 18. Juli bis zum 
22. Juli 2022 wegen Renovierungsarbeiten nur tele-
fonisch erreichbar. 
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de
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Pfarrer Staudacher im Urlaub! 
Von Samstag, 9. Juli bis Freitag, 29. Juli ist Pfarrer Stau-
dacher im Urlaub. Die Werktaggottesdienste am Mitt-
woch in Baienfurt und am Freitag in Baindt entfallen. 
Den Beerdigungsdienst übernimmt Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann. In dringenden Seelsorgefällen helfen die 
Pfarrbüros weiter. Bitte beachten: Wegen Renovierungs-
arbeiten ist das Pfarrbüro in Baindt in der Woche Mo 18. 
bis Fr 22. Juli nur telefonisch zu erreichen. 
  
Helferkreis 
Die Seniorengeschenke für das zweite Halbjahr 2022 
können im Pfarrbüro während den Öffnungszeiten ab-
geholt werden. 

Kirchenchor macht Ausflug nach Kempten 
Da die letzten beide Jahre kein Ausflug 
stattfinden konnte, freuten sich viele Kir-
chenchorsänger mit Partnern sehr, dass 
sie am Samstag, 09.07.2022, um 7:30 Uhr 
bei herrlichem Wetter in den Bus Richtung 

Kempten einsteigen konnten. Auf dem Weg gab es einen 
Zwischenstopp in Schmidsfelden. Dort wurde an der fri-
schen Luft ein leckeres Frühstück eingenommen, für das 
der Vorstand des Kirchenchors gesorgt hatte. 
In Kempten teilten sich die 35 Ausflügler in zwei Gruppen, 
um jeweils an einer interessanten Stadtführung durch 
Kempten teilzunehmen. Nach gut zwei Stunden freuten 
sich alle über das Mittagessen im Biergarten der Gast-
stätte Zum Stift. Nach dieser Pause nahm die Hälfte der 
Gruppe an einer kurzweiligen Führung im Archäologi-
schen Park Cambodunum teil, während die zweite Hälfte 
Kempten auf eigene Faust erkundete. 
Kurz nach 19 Uhr kamen die Ausflügler - vom wunder-
schönen Tag erfüllt - wieder gut in Baindt an. 

Einladung Seniorentreff 
Sommerfest am Mittwoch, 
20. Juli 2022 um 14.00 Uhr  
im Bischof-Sproll-Saal 
Herzliche Einladung zu einem 

musikalischen Nachmittag. 
Begrüßen Sie mit uns eine kleine Abordnung von unserer 
Musikkapelle Baindt. 
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen und den Besuch 
unserer Baindter Musiker. 
Ihr Seniorenteam 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: 
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8 
  
Sonntag, 17. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Baienfurt  Ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Marktplatz 
Es findet in Baienfurt keine Kinderkirche statt. 
Montag, 18. Juli 
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Gemein-

dehaus 
Donnerstag, 21. Juli 
19.30 Uhr Baienfurt  Konfi-3-Anmeldeabend in der Ev. 

Kirche 
Sonntag, 24. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
19.00 Uhr Baienfurt  Ökumenisches Friedensgebet auf 

dem Marktplatz 

----------

Gedanken zum Wochenspruch 
Was nix kostet, ist auch 
nix wert. 
  
Wie sich dieses 
Sprichwort bewahr-
heitet, können wir 
beobachten, wenn 
Menschen achtlos mit 
vermeintlich kostenlo-

sen Gütern umgehen. 
Es ist deshalb wichtig, dass wir uns immer wieder dran 
erinnern lassen, wie kostbar die Grundvoraussetzungen 
sind, von denen wir als Menschen leben: Wasser, saube-
re Luft, die Früchte des Erdbodens, um nur mal ein paar 
davon zu nennen. 
Auch die Gnade, Gottes Liebe zu uns ohne Vorbedingung, 
ist kostbar. Sie ist teuer erkauft und dabei hat Gott nichts 
zurückbehalten, als es darum ging, uns durch Jesus ein 
neues Leben in einem geheiltem Miteinander zu schenken. 
Was für ein Grund, dankbar zu leben und selbst großzü-
gig zu geben. 
Gottes Segen dazu! - Ihr Pfr. Martin Schöberl 

----------

Jubiläen sind Gratulationstermine 
Zu Jubiläen gratuliert unser Pfarrer 
gerne persönlich. Hierzu wollen wir 
den Besuch bei Ihnen gerne anmel-

den. Leider fehlt uns oft der Telefoneintrag. 
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Deshalb haben wir folgende Bitte: 
Wenn Sie keinen Telefoneintrag haben und einen Besuch 
des Pfarrers wünschen, melden Sie sich gerne bei folgen-
den Anlässen: 
Geburtstage: 80., 90., 95., 100 ff. 
Ehejubiläum: Goldene, Diamantene, Eiserne sowie Gna-
denhochzeit. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0751 4 36 56 
oder per E-Mail unter pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Der Besuchsdienst kommt gerne bei folgenden Anlässen 
persönlich vorbei: 
70., 75., 85., 91. - 94., 96. - 99. Geburtstag 
Sie erreichen den Besuchsdienst unter der Telefon-
nummer 0751 5 25 01 oder per E-Mail unter p.neumann.
sprink@gmx.de 

----------

SAMSTAG, 16. Juli von 9:00-12:00 Uhr  - Seminar 
„Kopf oder Bauch?“ 
Von der Kunst schwierige Entscheidungen zu treffen 
Entscheidungen zu treffen, bedeutet ein klares „Ja“ 
oder „Nein“ im Leben. Es bedeutet Position zu beziehen 
und damit sichtbar zu werden für andereMenschen. 
Immer mehr Menschen tun sich aber genau damit 
schwer. Was denken andere über mich, wenn ich mich 
so entscheide? Was, wenn die Entscheidung fälsch ist 
und ich ein Leben lang darunter leide? Entscheidungen 
zu treffen und darin auch dazu zu stehen, braucht Mut. 
Einen Zettel vom Himmel bekomme ich dabei nicht im-
mer. Aber Entscheidungen zu treffen mit Gottes Hilfe 
kann ich lernen. 
Veranstaltungsort: Zeppetinstr: 9, 88212 Ravensburg 
Ansprechpartner: 
Dirk Arolld, 0751-24004, dirk.arold@Ikg-rv. de

SAMSTAG, 16. Juli um 19:30 Uhr 
Frauenabend-Gottesdienst 
„Du solIst frei sein“ 
Ist Christsein kompliziert oder langweilig oder beides? 
Glaube der Denken und Handeln verändert. Aus Leis-
tungsdenken wird stille Gelassenheit, aus Angst und 
Sorgen wird Ruhe und Frieden. Und warum gerade Kri-
senzeiten oft der beste Moment sind, Vertrauen in einen 
Gott zu trainieren, der bereits für ALLES vorgesorgt hat. 
Bei gutem Wetter auf dem Meisterhof in Weingar-
ten, Meisterhofstraße 2. Auf der Homepage wird der 
Veranstaltungsort bei schlechtem Wetter aktualisiert. 
Ansprechpartner: 
Tami Stall 0751-552000 
Karin Arold 0751-3526891 
Frauenabende@lkg-rv.de 

----------

Ökumenisches 
Friedensgebet 

Sonntag, 24. Juli, 19 Uhr 
auf dem Marktplatz 

in Baienfurt 
  

----------

Der Kreative Montag startet 
wieder durch 
Anmeldungen bitte immer bis 
spätestens 4 Tage vor dem Ter-
min 

Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de
18.07.  Annemarie Weber: „Alte Jeans verwandeln wir 

in neue Taschen!“ 
25.07. Renate Volz: „Meditatives Zeichnen- Zentangle“ 
01.08.  Christa Welle-Lebherz: „Sonnenblumen“ - Aqua-

rell 
08.08.  Birgit Schwartz-Glonegger: „Stehende Gewässer, 

fließendes Wasser, Schilf, Boote und Spiegelun-
gen“ -Aquarell

15.08. Annemarie Weber: „Blumenampel“ - Macramee 

So könnten die neuen Jeans-Taschen aussehen. Da geht 
ordentlich was rein. Super

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material 
nach Verbrauch

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den wieder sonntags um 10 Uhr statt. Die regelmäßigen 
Veranstaltungen als auch die Gottesdienste finden unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten.
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Vereinsnachrichten

Souveräner Sieg unserer D-Juniorinnen 
beim Dachser-Cup 
Am vergangenen Wochenende traten unsere 
D-Juniorinnen mit zwei Mannschaften beim 
legendären Dachser-Cup in Baindt an. Im 

Bewusstsein einer souverän gespielten Meisterschafts-
runde mit der knapp verpassten Meisterschaft, traten die 
D1 entsprechend selbstbewusst auf. Im Eröffnungsspiel 
ging es dann zunächst gegen den für uns unbekannten 
SV Jungingen. Doch nach einigen vergebenen Chancen 
in den ersten Minuten, trafen die Gegnerinnen nach ei-
ner Unkonzentriertheit gleich mit dem ersten Gegenan-
griff. Von nun an waren alle hellwach und unsere Mädels 
drehten in den verbleibenden sieben Minuten das Spiel 
zum 3:1. Danach folgten in der Gruppenphase noch Siege 
gegen die SGM Aichstetten/Aitrach/Unterzeil/Tannheim 
mit 1:0, Friedrichshafen 1:0 und den FV Bad Waldsee mit 
3:0 sowie im Halbfinale gegen den TSB Ravensburg, den 
man mit 2:0 besiegte. Im Finale gegen RW Salem boten 
die Mädels nochmals alles auf und holten souverän mit 
4:0 den Dachser-Cup 22 der D-Juniorinnen.
Es spielten: Sara Jukic (T), Hedda Said, Vivienne Pogrzeba, 
Jana Eiberle, Lena Füssel, Sophie Heilmeier, Sarah Leib-
farth, Malena Kaletta, Victoria Wertmann, Emma Reissner.

Unsere Jüngeren D-Spielerinnen (teilw. noch E) traten 
parallel in Gruppe 2 an. Sie spielten sehr clever, hatten 
gegen die älteren und größeren Gegnerinnen jedoch 
noch körperliche Nachteile, so dass sie am Ende leider 
meist knapp Unterlagen. Insbesondere das Spiel gegen 
TSV Tettnang, wo sie nach hartem Kampf erst in der 
vorletzten Minute das 0:1 hinnehmen mussten, zeigte das 
Potenzial dieser jungen Mannschaft.  Letztlich kämpften 
drei Mannschaften nochmals um die Plätze 7 - 9, wo sich 
unsere D 2 dann auch gegen den FV Bad Waldsee ihren 

ersten Punkt ergatterte, was in der Endabrechnung aber 
nicht mehr reichte, weiter nach vorne zu kommen. 
Es spielten: Carla Seitner (T), Franziska Bayer, Franziska 
Brugger, Lena Pfleghar, Greta Heilmeier, Hannaa Alosh, 
Lea Busam, Lena-Marie Alber, Fiona Maier.

Bambinis beim Dachser Cup 
Ausgestattet wie die Profis - mit den neuen Trikots gingen 
unsere Bambinies am vergangenen Sonntag zum Dach-
ser-Cup an den Start. 
Rund 80 Nachwuchskicker tummelten bei schönstem 
Wetter auf dem Fußballplatz. Der Einladung des SV Baindt 
waren 16 Teams gefolgt: SG Baienfurt, SV Haisterkirch, 
SV Weingarten TSV Eschach, SV Schmalegg und TSB 
Ravensburg. 
Der SV Baindt als Gastgeber trat mit drei Teams an. Mit 
vollem Einsatz, viel Spaß und natürlich auch vielen Toren 
waren die 45 Spiele a 9 Minuten versehen. Es ist immer 
wieder erstaunlich zu erleben, wie die jungen Spieler*innen 
solche Turniermomente erleben, über sich hinaus- und als 
Mannschaft zusammenwachsen. 
Die jungen Kicker im Altern von vier bis sieben Jahren 
spielten auf drei Kleinfeldern: Drei gegen Drei - diese 
Spielform dient zur Förderung der Wahrnehmung und 
Kreativität, aber vor allem sorgt sie dafür, dass die Tore 
wie am Fließband fallen. 
Ein erlebnisreicher Spieltag endete für jeden mit einer 
Medaille sowie einen Dachser-LKW gefüllt mit Gummi-
bärchen und Luftballons. 
Die fleißigen Eltern versorgten alle mit Kuchen und die 
Kinder wurden zu Burger/Pommes vom SV Baindt ein-
geladen. 
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und Helfern. 
Es spielten für den SV Baindt: Pauline, Erik, Tim, Emil, Finja, 
Elias, Khan, Noah, Paul, Leon, Enrico, Kaan, Julian, Theo, 
Matteo, Andrea 
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11. Dachser-Cup - nach zwei Jahren Pause ein großes 
Fußballfest 
Nach zweijähriger Pause fand am vergangenen Wochen-
ende, 09. und 10. Juli 22, der inzwischen 11. Dachser-Cup 
der Jugendfußballabteilung des SV Baindt auf dem Sport-
gelände „Klosterwiese“ statt. Bei idealem Fußballwetter 
fanden sich ca. 60 Mannschaften der Altersstufen D-Ju-
niorinnen, Bambinis sowie der F1-, F2-, E1- und E2-Junio-
ren ein und spielten um die begehrten Siegerpokale. Den 
Zuschauern wurden interessante und spannende Spiele 
geboten, die in den Platzierungsspielen teilweise erst im 
9m-Schießen entschieden wurden. 
Den Beginn am Samstag machten die D-Juniorinnen mit 
9 Mannschaften. Nach spannenden Vorrundenspielen er-
reichten das Halbfinale neben unserer SGM Baindt-Fron-
reute der TSB Ravensburg, PSG Friedrichshafen und RW 
Salem. Nach einem durchweg souveränen Auftritt und 
einem Finalsieg von 4:0 gegen RW Salem sicherte sich 
die heimischen SGM Baindt-Fronreute gleich den Pokal. 

Platzierung D-Juniorinnen 
1. SGM Baindt-Fronreute I 
2. RW Salem 
3. TSB Ravensburg 
4. PSG Friedrichshafen 
5. SV Jungingen 
6. TSV Tettnang 
7. SGM Aichstetten-Aitrach-Tannheim-Unterzeil 
8. FV Bad Waldsee 
9. SGM Baindt-Fronreute II 
Mittags starteten dann die 12x E1- und 9x E2-Junioren 
ihr Turnier. Nach der Vorrunde hatten sich in der E1 der 
FC Wangen, TSV Berg, SV Vogt und TSB Ravensburg ins 
Halbfinale gekämpft, bei den E2 die SG Baienfurt I, FC 
Wangen, TSV Berg, SV Haisterkirch. Im Finale setzten sich 
bei der E2 die SG Baienfurt und bei der E1 der TSV Berg 
durch und holten sich den Pokal. 

Platzierung E1-Junioren Platzierung E2-Junioren 
1. TSV Berg 1. SG Baienfurt II 
2. TSB Ravensburg 2. TSV Berg 
3. FC Wangen 3. FC Wangen 
4. SV Vogt 4. SV Haisterkirch 
5. SV Weingarten I 5. SV Baindt 
6. SG Baienfurt 6. SV Weingarten 
7. SGM Gebratshofen 7. SGM Gebratshofen 
8.SV Weingarten II 8. SV Vogt 
9. SG Haisterkirch-Molpertshaus 9. SG Baienfurt I 
10. SV Reute 
11. SV Arnach 
12. SV Baindt 
  
Am Sonntag traten dann je 14x F1-+F2 Junioren Mann-
schaften gegeneinander an. Ins Halbfinale schafften es bei 
der F2 die SG Baienfurt, SGM Fischbach-Schnetzenhau-
sen, TSB Ravensburg I+II und in der F1 der TSV Tettnang, 
SV Weingarten, SV Bergatreute und TSV Grünkraut. Im Fi-
nale der F2 setzten sich dann die SGM Fischbach-Schnet-
zenhausen gegen TSB Ravensburg II mit 3:2 sowie der 
TSV Tettnang gegen den SV Weingarten mit 2:0 durch. 

Platzierung F1-Junioren Platzierung F2-Junioren 
1. TSV Tettnang  1.  SGM Fischbach-Schnet-

zenhausen 
2. SV Weingarten 2. TSB Ravensburg II 
3. SV Bergatreute 3. TSB Ravensburg I 
4. TSV Grünkraut 4. SG Baienfurt 
5. SV Haisterkirch 5. SG Aulendorf 

6. TSV Berg 6. TSV Tettnang 
7. SV Schmalegg 7. TSV Grünkraut 
8. SG Aulendorf 8. SV Baindt 
9. TSB Ravensburg 9. SV Vogt 
10. SV Baindt 10. SV Schmalegg 
11. SV Arnach 11. SV Blitzenreute 
12. SG Baienfurt 12. SV Haisterkirch 
13. TSG Bad Wurzach 13. SV Bergatreute 
14. SGM Aufheim-Holzschwang*  14. SGM Aufheim Holz-

schwang* 
*nicht angetreten   
Das Abschlussturnier bildeten dann die Bambinis, die in 
16 Teams aus 7 Vereinen jeweils im 3:3 antraten und da-
bei einen Riesenspaß hatten und letztlich alle  als Sieger 
vom Platz gingen. 
Es spielten mit: SV Baindt, SG Baienfurt, SV Haister-
kirch, SV Weingarten, TSV Eschach, TSB Ravensburg, SV 
Schmalegg 
Am Ende eines jeden Turniers gab es Medaillen für jedes 
Kind und für die drei Erstplatzierten gab es jeweils Sie-
gerpokale. Ferner gab es für alle Kinder (und teilweise 
Geschwister) einen kleinen Dachser Laster mit Gummi-
bärchen und Luftballons. Alle Preise wurden wieder ge-
sponsort von unserem langjährigen und treuen Partner, 
der Firma Dachser SE. 
An dieser Stelle herzlichen Dank unserem Hauptsponsor, 
Fa. Dachser SE,  ohne den ein solches Event nicht mög-
lich wäre und der dieses Turnier seit 11 Jahren großzügig 
unterstützt. Frau Harting von der Firma Dachser, die das 
Turnier an beiden Tagen besuchte und auch tatkräftig 
mithalf, konnte sich von der guten Organisation und der 
Freude der Kinder überzeugen. 
Die Jugendfußballabteilung bedankt sich ferner für die 
Unterstützung zu diesem Turnier bei weiteren Unterstüt-
zern, der Gaststätte Grüner Berg, bei Helmut Boenke 
und der Gemeinde Baindt. 
Dank auch an die Schiedsrichter, die am ersten Spieltag 
bei den D-Juniorinnen und in den Spielen der E1 + E2 über 
70 Spiele geleitet haben. 
Nach diesem Turnier gilt der besondere Dank des Or-
ganisationsteams und von Jugendleiter Reinhold Mau-
cher allen Helferinnen und Helfern für das vielfältige 
Engagement (Organisation, Aufbau, Abbau, Reinigung, 
Regiewagen, Kuchenspenden, Verkauf, Grillen, usw.). Ins-
besondere auch die Unterstützung aus allen Teilen des 
Vereins, Jugend, AH, Frauen, Aktive, Ehrenamtliche. Sie 
alle haben mitgeholfen das Turnier erfolgreich zu gestal-
ten und waren an beiden Tagen und teilweise auch schon 
in den Tagen zuvor und danach im Einsatz. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Turnier im kom-
menden Jahr. 
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Medaillen

Dachser Regiewagen

TC Baindt e.V.
Auch am vergangenen Wochenende wa-
ren alle unsere Mannschaften wieder am 
Start: 
Junioren U15: Bezirksstaffel 2 
TC Baindt - TC Ochsenhausen 0:6 

Bei bestem Tenniswetter konnten wir unsere Gegner vom 
TC Ochsenhausen in Empfang nehmen. Große Spannung 
und Vorfreude lag in der Luft - hatten doch gleich drei 
unserer Spieler heute ihr allererstes Verbandsspiel. 
Einer der Newcomer war Jonathan Boenke, der sogar in 
beiden Sätzen ein Spiel für sich verbuchen konnte. Er hat 
prima ins Spiel gefunden und Spaß gehabt, auch wenn 
er seinem Gegner schlussendlich zum Sieg gratulieren 
musste (1:6/1:6). Auch Rafael Dorn zeigte hohe Laufbe-
reitschaft sowie schöne und teils lange Ballwechsel gegen 
seine spielstarke aber faire ochsenhausener Gegnerin 
(0:6/0:6). Ebenso selbstbewusst spielte Carla Seitner ihr 
erstes Verbandsspiel. In einem insgesamt kräftezehren-
den Spiel lag sie im zweiten Satz kurzzeitig sogar in Füh-
rung (0:6/3:6). Marian Dorn kam nach seinem Sieg letzte 
Woche nur schwer ins Spiel. Lieferte sich aber erneut hart 
umkämpfte Ballwechsel, doch gingen seine Bälle leider 
öfter ins Aus als beim Gegner (1:6/0:6). 
In den Doppelspielen kam es bei Marian und Jonathan 
(3:6/2:6) sowie bei Carla und Rafael (1:6/1:6) zu spannen-
den Spielen. Sie haben es den Ochsenhausenern keines-
falls leicht gemacht, kamen immer besser ins Spiel und 
konnten jeweils in beiden Sätzen den Gegnern Punkte 
abgewinnen - was auch freudig umjubelt wurde! 

Junioren U18: Bezirksstaffel 2 
TC Baindt - TC Berg  6:0 
Am vergangenen Samstag empfing unsere U18-Mann-
schaft in Top-Aufstellung den TC Berg zum letzten Sai-
sonspiel. Besonders schnell verliefen die Matches von 
Tim Pantoffelmann und Tim Raubald, die beide deutlich 
in zwei Sätzen gewinnen konnten. Auch Lukas Zöschin-
ger kam gut ins Spiel und holte den dritten Punkt für 
Baindt. Bei Enrico Lang, der nach erfolgreichem ersten 
Satz Schwierigkeiten im zweiten Satz hatte, ging es ins 
Match-Tie-Break, welches er dann aber souverän ge-
winnen konnte. Richtig spannend wurde es dann in den 
Doppelspielen - die Gegner gaben nochmal alles. Tim R. 
und Enrico gelang es aber, in zwei starken Sätzen zu ge-
winnen. Die Startschwierigkeiten vom Doppel Tim P.und 
Lukas  dauerten etwas länger an, sodass der erste Satz 
an die Gegner ging. Schließlich konnten die beiden den 
zweiten Satz schnell gewinnen und machten mit einem 
sehr deutlichen Match-Tie-Break den Sieg perfekt. Ein 
gelungener Saisonabschluss! 
Herren: Kreisstaffel 2 
TC Baindt - TC Bingen  5:1 
Am Sonntag konnten wir endlich unsere ersten Gäste in 
dieser Saison empfangen. Pünktlich um 9.00 starteten 
wir mit den Einzeln, nachdem wir endlich ausgemacht 
hatten, welche spielbegeisterten Jungs an den Start ge-
hen durften! Moritz Lang an 1 fühlte sich auf dem Center 
Court nicht allzu wohl und musste erst einmal ankommen. 
Dennoch konnte er sein Einzel für sich entscheiden. David 
Schäfer auf Platz 2 brachte sein Spiel sehr gekonnt ins 
Ziel. Auf Platz 3 brachte Tim Raubald nach einem klaren 
ersten Satz auch sein Einzel nach hart umkämpften 2. 
Satz zum Sieg. Auf Platz 4 brachte Daniel Gertler auch 
sein nächstes Spiel gut über die Bühne und fuhr den 4. 
Sieg in den Einzeln ein. Vor den Doppeln wurde gewech-
selt, Schäfer für Schäfer. Max übernahm den Platz seines 
Cousins David an der Seite von Moritz im Doppel Nummer 
1. Routiniert wurde dieses gewonnen und man konnte sich 
dem Krimi im Doppel Nummer 2 widmen. Hier verloren 
Daniel und Tim leider den ersten Satz, konnten sich aber 
in Satz 2 wieder herankämpfen und somit in den MTB 
gehen, in dem sie sich leider der Erfahrung der Gegner 
geschlagen geben. Somit verloren wir am Sonntag lei-
der unser erstes Match, konnten aber dennoch unseren 
ersten Heimsieg einfahren und altbekannte Speisen im 
Anschluss vernaschen. 
Herren 30: Bezirksliga 
TC Langenargen - TC Baindt  1:8 
Am Sonntag waren die Herren 30 zu ihrer Begegnung 
beim TC Langenargen zu Gast. Stefan Boenke auf Posi-
tion 2, Ralf Raubald auf Position 4 und unser Ersatzmann 
Josef Spöri von den Herren 65 auf Position 6 starteten 
mit ihren Begegnungen. Alle drei gewannen ihre Einzel 
souverän in zwei Sätzen. Stefan siegte 6:4 6:2, Ralf  7:5 
6:1 und Josef  6:2 6:0. Es folgte die zweite Spielrunde mit 
Philipp Boenke an Position 1; Philipp Neubauer an Posi-
tion 3 und Marcel Singler an Position 5. Philipp B. lieferte 
sich ein äußerst attraktives Spiel und sicherte sich den 
Sieg mit 6:2 6:2. Auch Philipp N. ließ seinem Gegenüber 
nur wenig Chancen und setzte sich mit 6:3 6:4 durch. Ein-
zig Marcel musste über 3 Sätze gehen, machte dann den 
Sieg aber auch im Match-Tie-Break perfekt; 6:4 0:6 10:7. 
Der Gesamtsieg war unserer Mannschaft damit bereits 
nach den Einzeln nicht mehr zu nehmen. 
Die Doppel stellten wir klug auf, wodurch das Ergebnis 
noch weiter nach oben geschraubt wurde. Stefan/Phil-
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ipp N. gewannen das Einser-Doppel 6:3 6:3 und Philipp B. 
siegte mit Josef im zweiten Doppel 6:2 6:4. Einzig Ralf/
Marcel mussten sich im Doppel 3 ihren Gegnern in drei 
Sätzen geschlagen geben; 6:4 3:6 7:10. 
Damit sind wir weiter im Titelrennen mit dabei. Nächste 
Woche geht es zum Spitzenspiel gegen das punktgleiche 
Team vom TC Kressbronn. Mit einem Sieg können wir ei-
nen großen Schritt in Richtung Meisterschaft machen. Es 
bleibt spannend in dieser Saison! Ein großer Dank geht 
an Josef Spöri, der als Ersatzmann eingesprungen ist. Es 
hat uns (und auch ihn) riesig gefreut, dass er im Einzel 
und Doppel siegreich war! 
Herren 40: Bezirksstaffel 1 
TC Baindt - TA SV Blitzenreute  2:4 
An diesem Spieltag kam es zum Lokalderby gegen Blit-
zenreute. Nach solidem Sieg von Karlheinz Blank 6:3 u. 6:3 
und einem überragenden 6:0 und 6:0 von Sascha Wösle, 
stand es nach den Einzeln noch erwartungsgemäß 2:2. 
Dass wir aber letztendlich beide Doppel Blank/Grabherr 
mit 6:7 und 3:6 als auch Lang/Wösle knapp mit 4:6 und 
4:6 an unsere Gäste abgeben mussten, war nicht im Plan. 
Somit stand eine bittere 2:4 Heimniederlage gegen einen 
Gegner fest, bei dem wir uns doch deutlich mehr ausge-
rechnet hatten.  Jetzt müssen wir dringend schauen im 
nächsten Lokalderby in Baienfurt endlich zu punkten. Bei 
unseren Gästen möchten wir uns trotzdem für einen fairen 
und kameradschaftlichen Tennisnachmittag bedanken, 
den wir gemeinsam bei gutem Essen und Ramazzotti 
ausklingen ließen. 
Es spielten:  Rafael Grabherr, Andreas Lang, Sascha Wösle 
und Karlheinz Blank. 
Herren 50/1: Verbandsliga 
TC Baindt - TC Bad Saulgau  3:6 
Gegen die Gäste aus Bad Saulgau erhofften wir uns eine 
kleine Chance. Letztendlich konnten wir diese leider nicht 
nutzen. Nach den Einzel stand es schon 1:5. Unglücklich, 
denn unsere Einzel fünf und sechs hatten jeweils den ers-
ten Satz für sich entschieden, den Zweiten leider abgege-
ben und den anschließenden Match-Tie-Break verloren. 
Nur Stefan konnte sein Einzel für sich klar entscheiden. 
Nachdem es nach den Einzeln schon klar war, dass wir 
diese Begegnung verloren geben mussten, hatten wir 
trotzdem noch den Anspruch, wenigstens die Doppel für 
uns zu entscheiden. Hätten wir fast geschafft!  Doppel 2 
und 3 ging jeweils in zwei Sätzen an uns. Doppel 1 kämpfte 
hart, musste dies aber in zwei Sätzen knapp mit 4:6 und 6:7 
den Gegnern überlassen. Wieder mussten wir feststellen, 
wie wichtig ein Match-Tie-Break sein kann.  
Einzelaufstellung: Peter Schmitt, Stefan Schäfer, Wolf-
gang von Bank, Gerhard Reich, Sigi Hirmke, Roman 
Schmucker  
Doppelaufstellung: Schmitt P./von Bank W., Schäfer S./
Reich G. und Hirmke S./Schmucker R. 
Herren 50/2: Bezirksklasse 2 
SC Tennis Friedrichshafen - TC Baindt  3:6 
Am Samstag traten wir beim SC Friedrichshafen an. Wir 
konnten gleich auf allen 5 Plätzen starten. Thomas Schä-
fer, Klaus Göppert, Frank Preussner und Richard Schäfer 
konnten Ihre Einzel alle souverän gewinnen. Matze Klim-
mer und Roland Maier mussten Ihre Einzel dem Gegner 
überlassen. 
Somit führten wir 4:2. Also mussten wir noch ein Doppel 
gewinnen. Doppel 1 mit Richard und Thomas gewann 
nach hartem Kampf im Match-Tie-Break. Doppel 2 mit 
Roland und Matze gewann ebenfalls in 2 Sätzen. Klaus 
und Frank  verloren in 2 Sätzen. Somit konnten wir unse-

ren 2. Sieg einfahren. Das war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung. 
Herren 65: Verbandsstaffel 
TC Mochenwangen - TC Baindt  1:5 
In ihrem letzten Verbandsspiel 2022 waren die Herren 65 
beim Nachbarn aus Mochenwangen zu Gast. Nach 3:1 in 
den Einzeln war bereits eine Vorentscheidung zu unse-
ren Gunsten gefallen. In den Doppeln kamen zwei weitere 
Punkte zum Endstand hinzu. Allerdings konnte nur noch 
das Doppel 1 gespielt werden (Sieg für L.Reich/E.Feurle) 
,da der Gegner verletzungsbedingt zum Doppel 2 nicht 
mehr antrat. 
Es spielten: Leo Reich, Roland Puk, Erwin Feurle, Werner 
Graf. 
Damen 40: Staffelliga 
TA TV Dettingen/Iller - TC Baindt  3:3 
Ein spannender Spieltag bei netten Gegnern! 
Wir waren zu Gast in Dettingen und starteten gut gelaunt 
in den 3. Spieltag. Die Einzel erwiesen sich dann aber als 
eher knifflig. Doch mit viel Geduld schafften wir es mit drei 
gewonnenen Match-Tie-Breaks zum 3:1. Leider mussten 
wir danach beide Doppel klar abgeben. So verloren wir 
mit 3:3 und 6:8 Sätzen. Doch nach einem guten Essen in 
geselliger Runde fuhren wir trotzdem zufrieden wieder 
nach Baindt zurück. 
Es spielten Barbara, Marion, Evelyn, Silvia 
Damen 50: Bezirksoberliga 
SPG TA SSV Ulm 1846/TK Ulm - TC Baindt  8:1 
The same procedure as last week!  Leider mussten wir mit 
dem gleichen Ergebnis die Heimreise antreten wie ver-
gangene Woche in Ehingen. Nachdem uns  allerdings be-
reits im Hinspiel kein Sieg gegen die starken Ulmerinnen 
gelungen war, kam diese Niederlage nicht überraschend. 
Der einzige Lichtblick an diesem Samstag war unsere 
Co mit einem hart erkämpften Sieg im Match-Tie-Break. 
Im Einsatz waren: Sibylle, Inge, Co, Conny, Eve und Chris-
tine. 
Herren 70: Doppelrunde 
TC Baindt - TC Berg  4:0 
Im Doppel 1 sorgten Karl Heinz Hänssler und Gerhard Zin-
ser mit einem klaren 6:2 und 6:2 für die 1:0 Führung. Ulli 
Spille und Günter Kessler dominierten gegen ihre Gegner 
mit 6:0 und 6:1 und erhöhten den Punktestand auf 2:0. 
Im Doppel 4 zeigten Ulli Spille und Lothar Braun durch 
ein 6:4 und 6:2 ihre überlegene Spielweise und erhöh-
ten das Ergebnis auf 3:0. Nach einem umkämpften 6:4 
und 5:7 holten Karl Heinz Hänssler und Helmut Maier im 
Match-Tie-Break mit 10:3 einen weiteren Punkt zum 4:0 
Gesamtsieg. Damit haben die Herren 70 des TC Baindt 
in der Doppelrunde ihre Tabellenführung klar behauptet. 
Herren 65: Doppelrunde 
TC Bad Buchau - TC Baindt   0:4 
5 Spiele , 5 Siege, so lautet die aktuelle Bilanz der Baindter 
Herren in der aktuellen Doppelrunde H65. Die Ergebnisse: 
Runde 1: R.Puk/E.Feurle  2:0 Sätze und W.Graf/J.Spöri  
2:0 Sätze 
Runde 2: E.Feurle/W.Graf 2:0 Sätze und R.Puk/J.Spöri  
2:0 Sätze 
Mit dabei waren: Roland Puk, Erwin Feurle, Werner Graf, 
Josef Spöri 
Vorschau: 
Samstag, 16.7.: 
TC Tettnang - Damen 50 
SG Baienfurt Tennis - Herren 40 
Damen 40 - TA TV Merklingen 
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Herren 50/2 - TC Kluftern 
Sonntag, 17.7.: 
Herren - TC Ostrach 
TC Kressbronn - Herren 30 
Montag, 18.7.: 
TC Meckenbeuren-Kehlen - Herren 70 (Doppelrunde) 
Herren 65 - SG Aulendorf Tennis (Doppelrunde) 

Musikverein Baindt
Infoabend über die musikalische Ausbil-
dung und das  Musizieren beim Musik-
verein Baindt 
Hat Ihr Kind Lust ein Instrument zu erler-
nen? 

Oder spielt Ihr Kind bereits in einer Bläserklasse? 
Dann laden wir Sie, liebe Eltern, am Dienstag, 19.07.2022 
um 18.00 Uhr  herzlichst  zum Infoabend in unser Probe-
lokal (Alte Schule), Klosterhof 5 ein. 
An diesem Abend möchten wir Sie über die musikalische 
Ausbildung und das Musizieren im Musikverein Baindt 
informieren. Der Start der musikalischen Ausbildung ist 
ab Oktober möglich. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Falls Sie am Infoabend nicht persönlich teilnehmen kön-
nen, aber trotzdem Interesse am Musizieren im Musik-
verein Baindt haben, können Sie auch gerne unter der 
Mailadresse: jugendleiter@mv-baindt.de 
Kontakt zu uns aufnehmen. Wir werden uns dann bei 
Ihnen melden. 
Ihr Musikverein Baindt

Narrenzunft Raspler e.V.
Rasplerausflug 2022 
Am Samstag, den 02.07.2022 fuhr 
ein ganzer Bus voller Raspler bei 
schönstem Wetter und bester Stim-
mung um 7:00 Uhr Richtung Frei-

burg los. Unser erster Halt war beim Narrenmuseum 
Narrenschopf in Bad Dürrheim. Vor der närrischen Füh-
rung stärkten wir uns erst mal mit einem schwäbischen 
Vesper. Im Museum erfuhren wir historische Hintergründe 
und Zusammenhänge von unserer Fasnet. Voller Vorfreu-
de ging die Fahrt weiter nach Freiburg. Dort angekom-
men und nach einer kurzen Pause bei hochsommerlichen 
Temperaturen sammelten wir uns zur Stadtführung. Uns 
wurde  Geschichtliches und Wissenswertes über Freiburg 
und insbesondere über das Münster erzählt. Danach be-
zogen wir unsere Zimmer im Hotel, dass sich direkt im 
Zentrum befand. Der Abend wurde mit einem gemeinsa-
men Abendessen um 19:00 Uhr in einer Gaststätte etwas 
außerhalb vom Zentrum begonnen. Auf dem Rückmarsch 
ins Zentrum sahen wir neidisch einige Menschen die sich 
in der „Dreisam“ erfrischten. Auf dem Münsterplatz an-
gekommen, verteilten wir uns auf dem Weinfest an den 
einzelnen Ständen um das Münster herum. Später fanden 
unsere jungen Erwachsenen in Freiburg auch noch eine 
Alternative zum Weinfest. Auf dem Weg zum Hotelzim-
mer wurde von vielen an der Hotelbar noch ein kleiner 
Zwischenstopp eingelegt. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnte das Frühstück 
frühmorgens mit Blick auf das städtische Treiben im Frei-
en vor dem Hotel eingenommen werden. Pünktlich um 
10:00 Uhr fuhren wir weiter zur Winzergenossenschaft 
Ihringen am Kaiserstuhl. In einem der größten Holzfass-
keller Deutschlands kühlten wir uns von den hohen Tem-
peraturen ab, während wir an einer besonderen Führung 

mit Weinprobe teil nahmen. Gestärkt durch ein italieni-
sches Buffet traten wir danach die Heimreise an. Der 
Abschluss unseres Ausflugs fand bei einem Abendessen 
in der Wilhelmshöhe statt. Schee wars! Gesellig und ka-
meradschaftlich, einfach klasse. 
Euer Zunftrat 

Reitergruppe Baindt
Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung anlässlich des 47. Reitturniers 
Liebe Mitglieder, 
anlässlich unseres Reitturnieres am 27.-
28.08.2022 veranstalten wir am Mitt-

woch, 27.07.2022 ab 20 Uhr eine Mitgliederversamm-
lung im Kirchenchorraum in Baindt. 
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder. 
Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendzeltlager  
Von Donnerstag, den 28. Juli bis Samstag, den 30. Juli 
2022 veranstaltet die Reitergruppe Baindt wieder ein Zelt-
lager für Kinder und Jugendliche des Vereins. 
Unser Motto lautet: „Länder, Menschen, Abenteuer“ 
Spannende Wettkämpfe und knifflige Aufgaben sind ga-
rantiert. 
Auch werden wir wieder unser Wissen im Gespannfahren 
erweitern und Übungen im Voltigieren machen. 
Veranstaltungsort: Sterkshof, Sterkhof 2,  in Baienfurt 
Wer mitmachen möchte bitte bis Samstag, 23. Juli bei 
Birgit Heilig, Tel.  0151/28899849 anmelden. 

Turnierergebnis 
Wir dürfen Luisa Wal-
ser zu ihrem ersten Sieg 
mit First Dinamica in der 
Dressurprüfung Kl. A** be-
glückwünschen. 
Luisa und First Dinamica 
sind erst seit kurzem zu-
sammen auf Turnieren 
unterwegs und konnten 
bereits tolle Erfolge feiern. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Alpinteam Baindt
Wanderung des Alpinteams am 17.07. 
auf den Golmer Höhenweg 
Für unsere Wanderung am 17.07.2022 
ist der „Golmer Höhenweg“ geplant. 
Eine wunderschöne Wanderung mit 
atemberaubenden Panorama 

Gehzeit: ca. 5 - 5,5 Std.  
Aufstieg: 560 Meter 
Abstieg: 1.450 Meter 
Höchster Punkt: 2334 Meter 
Von Latschau (Stausee) geht es mit der Bahn zum Ber-
ghof. Von dort startet die Tour über des Golmerjoch auf 
die Geißspitze. Nach dem Abstieg gelangen wir zur Lin-
dauer Hütte die zu einer kleinen Einkehr einlädt. Von der 
Lindauer Hütte geht es dann zurück nach Latschau zum 
Ausgangspunkt. 
Wenn es zeitlich reicht, können die mutigen von uns noch 
mit dem „Alpin-Coaster“ nach Vandans runter fahren. 
Die Tour kann nur bei gutem Wetter gemacht werden ! 
Treffpunkt ist um 7 Uhr an der Teniishalle Baindt. Gefahren 
wird in Fahrgemeinschaften. Jeder, der gerne wandert, 
ist herzlich willkommen!! 
Für weitere Infos bitte E-Mail an wanderwart@alpinteam-
baindt.de oder über unsere Homepage www.svbaindt.de. 
Wir freuen uns auf euch!! 

Schalmeienkapelle  
Baindt e.V.
Weinfest 2022 - das Warten hat 
ein Ende 
Nach zwei Jahren Corona-Pause 
sind wir endlich wieder in vollem 

Umfang da. Drei Tage Weinfest auf dem Dorfplatz, drei 
Tage Party und drei Tage beste Unterhaltung. 
Am Freitag den29. Juli 2022  sorgt ab 19:00 Uhr Marco 
Mzee für gute Stimmung auf dem Dorfplatz. 
Der österreichische DJ und Entertainer tritt seit mittlerwei-
le über 20 Jahren erfolgreich in Discotheken, bei Zelt- und 
Oktoberfesten sowie auf zahlreichen Open Air Bühnen in 
ganz Europa auf. Er begeistert dabei das Publikum mit 
Topmusik aus unterschiedlichsten Genres, beeindruckt 
mit Live-Gesangseinlagen und sorgt für die perfekte Par-
tystimmung. Einlass ist um 18:30 Uhr und der Eintritt be-
trägt 5 €. 
Am Samstag den30. Juli 2022 sorgen ab 19 Uhr Green 
River  für beste Unterhaltung auf dem Baindter Dorfplatz. 
„Green River“, eine Coverband aus dem Herzen Süd-
deutschlands, spielen Rock, Oldies, Blues, Country und 
Unterhaltungsmusik. Handgemacht, ehrlich und ohne 
Playback. Einlass ist bereits um 18:30 Uhr und der Ein-
tritt ist frei. 
Der Sonntag31. Juli 2022 beginnt um 9.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst auf dem Dorfplatz. 
Im Anschluss wird ab 10.30 Uhr mit der Böllergruppe 
Baindt der Frühschoppen mit dem Musikverein Gög-
gingen eingeleitet. 
Ab 11.00 Uhr Beginn des Kinderprogramms mit basteln 
und schminken, sowie weiteren Attraktionen. Für die 
Kleinsten ist bestens gesorgt. 
Um 11.30 Uhr beginnt die Große Oldtimershow mit zahl-
reichen Autos, Motorrädern und Traktoren. Nach dem 
Mittag startet der imposante Fahrzeugkorso mit anschlie-
ßender Ausfahrt durchs Ländle. 

Fürs leibliche Wohl bieten die Schalmeien Baindt wieder 
einen reichhaltigen Mittagstisch sowie Kaffee und Ku-
chen an. 
Gegen 15.45 Uhr findet das letzte Highlight mit der Haupt-
preisverlosung der Tombola statt. 
Festende ist auf 17:00 Uhr angesetzt. 
Für das leibliche Wohl ist stets ausreichend gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen in der 
Schenk-Konrad-Halle statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Schalmeienkapelle Baindt. 
 
 

Weinfest 2022 - Eine Weinreise um die Welt 
Liebe Freunde des guten Geschmacks! 
Endlich ist es wieder soweit, unser geliebtes Weinfest kann 
wieder im vollen Umfang stattfinden. Damit verbunden 
ist natürlich auch unsere traditionelle Weinprobe. Dieses 
Jahr findet die Weinprobe unter dem Motto „Eine Wein-
reise um die Welt“ statt. Dort werden die verschiedens-
ten Weine aus dem Inland und von vielen verschiedenen 
Ländern aus der ganzen Welt verkostet, dazu reichen 
wir einen reichhaltigen Vesperteller. Beginn ist wie im-
mer am Weinfest-Samstag, den 30.07.2022 um 18 Uhr, 
in gemütlichem Ambiente beim Fischer Max im Stadel. 
Anmeldungen sind ab sofort  unter Weinprobe@schal-
meien-baindt.de möglich. Der Preis für die Weinprobe 
mit Vesperteller beträgt 38 € und die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt! 
Die Schalmeienkapelle freut sich auf Sie. 
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Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Wanderung Rund um den Steegersee 
Wir wandern vom Naturbadesee Stee-
gersee in großem Bogen in Richting Tann-
hausen und über den Booser Hof zurück 
zum Ausgangspunkt. 

Wann: Dienstag 19.07.2022 um 13.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten, 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Gehzeit ca. 3 Stunden, 12 km, Fahr-
preis 6,50 € für Mitglieder. 
Einkehr ist vorgesehen. Feste Schuhe erforderlich, Trinken, 
ggf. kleines Vesper, Stöcke und Wechselschuhe mitneh-
men, Wir gehen viel auf Wiesenwegen und empfehlen 
wegen der Stechmücken etc. eine lange Hose. 
Anmeldung ab 15.07.2022 bei WF Jürgen Frank, Tel. 
0751/43287 
Gäste sind herzlich willkommen!

Wanderung zu den fünf Weihern im Altdorfer Wald 
Vom Parkplatz Bolanden wandern wir an der Wolfegger 
Ach zum Hagenbachweiher, weiter durch den Wald an 
den anderen Weihern vorbei, und zurück zum Parkplatz. 
Wann: Sonntag 24.07.2022 um 13.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten, 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Gehzeit ca. 2,5 Stunden, 10 - 12 km, 
70 hm, Fahrpreis 3,00 € für Mitglieder., Einkehr nach der 
Wanderung vorgesehen. Kleines Vesper, Trinken, Stöcke 
gutes Schuhwerk und Wechselschuhe werden empfohlen, 
Anmeldung ab 21.07.2022 bei WF Frowin Riedmayer, Tel. 
0751/560 220 oder 07529/1419 
Gäste sind herzlich willkommen!

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
3. Kaffeetreff 
Liebe Mitglieder vom VdK OV Wein-
garten, 

der 3. Kaffeetreff findet am 20.07.2022 um 14:30 Uhr wie 
gewohnt im Best Western Parkhotel - Bistro, Abt-Hyller-
Str. 37 - 39 in Weingarten statt. 
Referentin: Kriminalhauptkommissarin Evelyn Lang vom 
Polizeipräsidium Ravenburg 
Thema: Seniorenspezifische Kriminalprävention  
Durchschaut - Vorsicht Abzoche 
-  an der Haustür - am Telefon - im Internet - am Bankau-

tomat - unterwegs 
-  sowie Informationen zum Einbruchsschutz und Opfer-

schutz 
Es ist ein interessantes Thema,  das uns alle angeht und 
ich hoffe auf viele Mitglieder. 
Es grüßt Euch
Ihre Karin Maucher und die ganze Vorstandsschaft.

Was sonst noch
 interessiert

Liederkranz Baienfurt 
Besuch des Partnerschaftchores aus Pirna und Graupa 
Aus Anlass des 30-jährigen Partnerschaftsjubiläums Pirna 
/ Graupa und Baienfurt kommt der Richard-Wagner Chor. 
Das Programm sieht folgende Begegnungen vor: 
Freitag, 15.Juli 2022, 19.00 Uhr 
Bei der öffentlichen Ehrung verdienter Sportler und Blut-
spender treten der Chor aus Pirna, die Chorifeen mit einer 
Tanzgruppe des Turnvereins auf. 
Samstag, 16. Juli 2022 17.00 Uhr 
Bei der offiziellen Begrüßung der Gäste aus den Partner-
schaftsstädten singen ebenfalls die Chöre aus Graupa 
und die Chorifeen. 
Im Anschluss singt der Männerchor des Liederkranzes 
vor dem Rathaus, wenn alle Chöre sich zum gemütlichen 
Beisammensein treffen. 
Sonntag, 17. Juli 2022 10.45 Uhr 
Der Festakt zum 30-jährigen Jubiläum der Partnerschaft 
wird von Richard-Wagner-Chor und der Bläsergruppe des 
Musikvereins Baienfurt umrahmt. 
Sommerfest der Chöre des Liederkranzes 
Montag, 18. Juli 2022, 19.30 Uhr 
Die Chormitglieder und ihre Partner treffen sich zum Ab-
schlusshock um 19.30 Uhr im Vereinsheim. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. 

 

Hospizdienst
„Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dun-
kel erhellen“ 
Mit diesem Spruch von Franz von Assisi möch-

ten wir Sie einladen zum gemeinsamen Singen!  
Singen tut Leib und Seele gut, lässt uns Gemeinschaft er-
fahren, bringt uns in Schwingung und andere Stimmung, 
stärkt und belebt.  
Wir singen einfache Lieder aus verschiedenen Kulturen, 
Kanons und leichtes Zweistimmiges. Es sind keinerlei 
Kenntnisse nötig! 
Termin:  Dienstag, 26.07.22 
 19.00 - 20.30 Uhr 
Ort:  Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Mit Sabine Meier, Musiktherapeutin 
Wir freuen uns auf viele Mitsänger und -sängerinnen! 
Bitte melden Sie sich telefonisch an. 

„Und ich sag´ kein Sterbenswörtchen!“ -  oder: Wenn 
Demenzkranke sterben 
Alle Menschen sterben irgendwann - auch Demenzkranke. 
Sie sterben entweder an Komplikationen der Demenz, 
an anderen Krankheiten oder einfach aus Altersgründen. 
Die Krankheit Demenz stellt uns vor besondere Heraus-
forderungen, wie begleite ich also Demenzkranke wür-
devoll bis zum Schluss? 
An diesem Abend gehen wir dieser Frage nach und er-
halten wertvolle Einblicke und Hinweise für diese außer-
gewöhnliche Situation. 
Referentin:  Marion Müller, Leitung Netzwerk Demenz 

Landkreis RV am zfp-Südwürttemberg, 
Weissenau 

Ort:  Hofsaal des evangelischen Gemeindehau-
ses, Abt-Hyllerstraße 17 Weingarten 
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Termin: Donnerstag, 21.07.2022, 19 Uhr 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382 

Hospizarbeit und Humor - passt das zusammen? 
Dass diese auf den ersten Blick unvereinbaren Gegen-
sätze durchaus in Verbindung gebracht werden können, 
das wurde bei der Jubiläumsfeier der ambulanten Hos-
pizbewegung Weingarten - Baienfurt - Baindt - Berg e.V. 
deutlich. 
Beim Eintreffen erwartete die ca. 100 Gäste, darunter 
Mitarbeitende aus Pflegeheimen und Pflegediensten, be-
freundete Hospizgruppen, Mitglieder und Vertreter aus 
Kirchengemeinden und den Kommunen in der Baienfur-
ter Gemeindehalle beschwingte Musik der Bläsergruppe 
des MV Baienfurt. Auch der Besuch der Ravensburger 
Clowns machte deutlich, dass der Verein mit der Feier 
seines inzwischen 21-jährigen Bestehens leichte Töne 
anklingen ließ. 
„Heute ist ein Tag zum Feiern“ begann der 1.Vorsitzende, 
Kurt Brust, seine Begrüßungsansprache und betonte die 
Bedeutung des Abschiednehmens für die, die weiterleben 
mit einem Zitat von C. Saunders, der Initiatorin der Hospiz-
bewegung: Was immer in den letzten Stunden geschieht, 
kann viele Wunden heilen, aber auch in unerträglicher 
Erinnerung verbleiben. 
Dank und Anerkennung brachten die Grußworte von Hr. 
Birnbaum als Gastgeber und Vertreter des Bürgermeis-
ters, Sozialdezernent des Landkreises Hr. Friedel und das 
von D. Baur verlesene Grußwort der Beisitzerin des ba-
den-württembergischen Hospiz- und Palliativverbands, 
Fr. Häfele, zum Ausdruck. 
Humor in Krisen, Leid und Trauer, so hatte Fr. Martina 
Kern vom Zentrum für Palliativmedizin am Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg ihren Festvortrag betitelt. Ihren 
kurzweiligen, aber durchaus tiefgründigen Vortrag hat sie 
mit allerlei Cartoons und Geschichten angereichert, die 
sie fast alle von Patienten erhalten hatte. Sie wurde nicht 
müde zu betonen, wie wichtig Humor auch und gerade für 
Menschen sein kann, die Abschied nehmen müssen, wenn 
Humor bereits in ihrem Leben eine wichtige Kraftquelle 
für sie gewesen war. „Die Menschen wünschen sich Le-
bendiges und Normales im Umgang, keine salbungsvollen 
Worte und verschreckte Gesichter.“ Doch ebenso mahnte 
sie, dass ein Scherz auch zynisch und verletzend wirken 
kann, wenn nicht dasselbe Humorverständnis vorhanden 
ist. Dies vorsichtig auszuloten sei immer auch ein Risiko, 
und erfordere Mut, wenn es jedoch gelingt, „trägt Humor 
die Seele über Abgründe hinweg.“ Manchmal gebe es 
auch in der Umgebung Unverständnis, wenn in der hos-
pizlichen Begleitung gelacht wird, jedoch zeigte Fr. Kern 
authentisch und wissenschaftlich unterlegt die wichtigen 
kommunikativen und psychologischen Funktionen von 
Humor auf. Humor als „Trotzmacht des Geistes“ und als 
wichtiges Reaktionsmuster in der Krise, als „lachendes 
Dennoch“ in einer Grenzsituation, die auch zum Weinen 
zwingen könnte. Gemeinschaft und Verbindung könne 
Humor schaffen und Sprachlosigkeit durchbrechen, ent-
krampfen und „Kurzferien vom sich Betreffen lassen“ 
ermöglichen. 
Diese gesunde Psychohygiene benötigen die Ehrenamtli-
chen und Hauptamtlichen, die im Verlauf des Abends mit 
einem blühenden bunten Kräutertopf vom Vorstand ge-
ehrt wurden. Kurt Brust bezeichnete sie als „den warmen 
Kern des Vereins“, weil sie es sind, die sich immer wieder 
neu auf die unterschiedlichsten Menschen und unbekann-
te Situationen einlassen und ihre Zeit, ein selten geworde-

nes Gut in einer sich beschleunigenden Zeit, mitbringen. 
Ein leichter, ein humorvoller Sommerabend klang mit an-
geregten Gesprächen aus, doch sicherlich haben manche 
Patientenzitate wie „Lieber totlachen als sterben“ noch 
länger nachgewirkt.
 

Vorstand und Festgäste von links: R. Birnbaum, H. Renz, R.
Friedel, D. Baur, M. Kern, K. Brust, S. Götz, C. Reiter, C. 
Zweifel. Vorne kniend: RV Clowns. Auf dem Bild fehlt:  
B. Kleinböck

Herzliche Einladungzum OPENAIR-KINO 
in Baienfurt 
Freitag, 29. Juli 2022 
um 21.00 Uhr 
(Filmstart ca. 21.30 Uhr) 
Marktplatz Baienfurt 
(bei schlechter Witterung in der Gemeindehalle Bai-
enfurt) 
mit der deutschen Komödie von Marcus Rosenmüller 

„BECKENRAND SHERIFF“ 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

Filmbeschreibung: 
Zu alt, zu teuer und nicht mehr tragbar! Das Freibad in 
Grubberg muss geschlossen werden, findet die Bürger-
meisterin. Die Chance für Bauherr Albert Dengler: Die freie 
Fläche bietet jede Menge Platz für neue Wohnungen. Da-
für würde er das alte Bad kostenlos abreißen. Doch die 
beiden haben die Rechnung ohne Karl gemacht. Denn er 
ist hier nicht nur der Bademeister, er ist der Schwimm-
meister, der Beckenrandsheriff! Um das Freibad zu ret-
ten, müsste ein Bürgerbegehren her. Doch woher soll Karl 
die benötigten 600 Unterschriften kriegen? Nicht mal 
die wenigen verbliebenen Badegäste sind gut auf ihn zu 
sprechen. Der nigerianische Bademeister-Azubi Sali muss 
entscheiden, ob er Karl helfen soll. 
Zu diesem Filmerlebnis sind alle Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus Baienfurt und Umgebung ganz 
herzlich eingeladen!!! 
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BUND Ravensburg-Weingarten 
++ Weihergeschichten im Altdorfer Wald ++ 
25 Weiher existieren heute noch im Altdorfer Wald - über 
80 gab es hier im Laufe der Jahrhunderte. Wasserkraft, 
Fischerei, Bewässerung, Flachsrösten - die Weiher wurden 
aus unterschiedlichen wirtschaftlichen Überlegungen he-
raus angelegt. Heute erfreuen wir uns an ihrem Anblick, 
ihrer Artenvielfalt und Bedeutung als Rückhaltebecken. 
Der Schanzwiesweiher und Bunkhofer Weiher sind be-
deutende Schutzgebiete und bieten zahlreichen Tier- und 
Pflanzenarten Lebensraum. Einen Einblick in die Geschich-
ten, die diese Weiher zu erzählen haben und ihre heutige 
Nutzun , geben der Diplom- Agrarbiologe und BUND-Ge-
schäftsführer Ulfried Miller und der Fischwirt Anton Jung 
am Sonntag, den 17. Juli 2022. 
Die zweieinhalbstündige Erkundung startet um 14:00 Uhr 
am Parkplatz westlich vom BaindterEgelsee. Der Treff-
punkt ist auch bestens mit dem Fahrrad erreichbar - dank 
des guten Radwegenetzes im Altdorfer Wald. Bitte an 
feste Schuhe, lange Hosen und Zeckenschutz denken. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 
Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. 
Mehr Informationen 
Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im 
Terminkalender des BUND unter www.bund-ravensburg.de 

Botanische Exkursion im Wald bei Grund 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Koope-
ration mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kultur-
landschaft Altdorfer Wald e.V. Exkursionsprogramm im 
Altdorfer Wald 
Am Sonntag, den 24.07.2022 veranstaltet der BUND Ra-
vensburg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und 
dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald 
eine botanische Exkursion im Wald bei Grund. Unter der 
Leitung von Diplom-Biologin Ulrike Plewa gilt es dieses 
ökologisch besonders wertvolle Gebiet entlang von Wei-
hern und Riedwiesen zu erkunden. Die Wanderung dauert 
ca. 2 - 3 Stunden, Start ist um 14:00 Uhr an der Einmün-
dung zum Klimacamp (L317, Abzweigung L 323 Richtung 
Grund). Bitte an Wanderschuhe, lange Hosen und Zecken-
schutz denken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Frei-
tagmittag 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. 
Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort direkt vor unserer 
Haustüre - geheimnisvoll und faszinierend. Er ist das größ-
te zusammenhängende Waldgebiet Oberschwabens, ein 
paradiesisches Naturidyll. Kiesabbau, Torfabbau, Wasser 
und Holznutzung und nun auch Windkraft - es ist reichlich, 
was der Altdorfer Wald so alles verkraften muss. Über-
fordern wird diese Perle in der oberschwäbischen Mitte? 
Auch in diesem Jahr bietet der BUND Ravensburg-Wein-
garten ein abwechslungsreiches Exkursionsprogramm in 
den Altdorfer Wald an. 
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von siebzehn 
sonntäglichen Exkursionen, die bis Anfang Oktober statt-
finden und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und 
Flora, geologische Zusammenhänge, historische Bege-
benheiten, Folgen des Klimawandels in der Region. Auch 
für Familien und Kinder gibt es ein Mitmachprogramm 
des Waldpädagogik-Teams von ForstBW. Für jedes The-
ma konnte der BUND Experten und Expertinnen gewin-
nen. Spannende und informative Führungen sind garan-
tiert. 
Weitere Informationen unter: https://www.bund-ravens-
burg.de 

Regierungspräsidium Tübingen 
„Wer liest, gewinnt.“ - Sommer-Lese-Aktion HEISS AUF 
LESEN© startet am 11. Juli 2022  
Ab Montag, 11. Juli bis einschließlich Samstag, 24. Septem-
ber 2022 wird die erfolgreiche Leseclubaktion HEISS AUF 
LESEN© bereits zum achten Mal im Regierungsbezirk Tü-
bingen angeboten. Kinder und Jugendliche können sich 
in ihrer Bibliothek aus zahlreichen Büchern spannende, 
lustige, gruselige, romantische oder auch abenteuerliche 
Geschichten ausleihen. Besonders beliebt sind auch die 
Leseclub-Treffen in den Bibliotheken für den Austausch 
über das Gelesene oder einfach zum Abhängen beim ge-
meinsamen „Lese-Chillen“. Zum Abschluss der Leseclu-
baktion haben alle Kinder und Jugendliche die Chance, 
tolle Preise zu gewinnen. 
„Ziel der Aktion in den Sommerferien ist, dass Kinder 
und Jugendliche mit Freude lesen und darüber erzählen 
und dass so ihre Lese- und Sprachfähigkeit spielerisch 
gefördert wird,“ so Regierungspräsident und Schirmherr 
von HEISS AUF LESEN© im Regierungsbezirk Tübingen 
Klaus Tappeser. 
Kinder und Jugendliche können sich kostenlos in teilneh-
menden Bibliotheken als Clubmitglieder anmelden. Die 
Anmeldekarten für HEISS AUF LESEN© gibt es vor den 
Sommerferien in Schulen und in den Bibliotheken. Nach 
der Anmeldung bekommen jede Teilnehmerin und jeder 
Teilnehmer ein Logbuch. Dieses begleitet die Kinder und 
Jugendlichen durch die Aktion. 
37 Stadt- und Gemeindebibliotheken beteiligen sich in 
diesem Sommer im Regierungsbezirk Tübingen an HEISS 
AUF LESEN©. Die Leseaktion wird von der Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungsprä-
sidium Tübingen koordiniert. Die Bilanz im vergangenen 
Jahr steigerte sich trotz Corona auf über 2.700 begeis-
terte junge Leserinnen und Leser, mit über 17.000 gele-
senen und bewerteten Büchern. Dazu konnten fast 2.000 
Urkunden an die lesebegeisterten Kinder und Jugendli-
chen verliehen werden. 

HEISS AUF LESEN© 2022 findet in den Stadt- und Gemein-
debibliotheken der folgenden Kommunen statt: 
Albstadt, Bad Waldsee, Balingen, Berghülen, Biberach, 
Blaustein, Bodelshausen, Bodnegg, Dettingen a. d. Erms, 
Dußlingen, Eningen/Achalm, Friedrichshafen, Gomarin-
gen, Hechingen, Kirchentellinsfurt, Langenau, Laupheim, 
Lichtenstein, Mössingen, Pfullendorf, Pfullingen, Ravens-
burg, Reutlingen, Riederich, Rottenburg, Salem, Schel-
klingen, Tettnang, Trochtelfingen, Tübingen, Überlingen, 
Uhldingen-Mühlhofen, Ulm, Uttenweiler, Wangen, Wann-
weil, Westerheim. 
Weitere Informationen gibt es auf der Seite  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/
Bibliothek/Literatur/Seiten/HAL.aspx. 

Lassen Sie Ihre Haus-
tiere bei den heißen 
Temperaturen nicht 
im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Welche
Eisspezialität 
verbirgt sich
hinter diesem
Bilderrätsel?
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RÄTSELSPASS FÜR

Wann wurde das
„Eis am Stiel“ zum 

Patent angemeldet?

A. 1867
B. 1905
C. 1932
D. 1947

Die Felder 1 bis 8 nennen eine Eisspezialität.

EIS-FANSEIS-FANS

QUIZQUIZ

Lösung Quiz: B. 1905
Lösung Rebus: Amarenabecher

697R102R1
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Nachruf
In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung 

haben wir in Dankbarkeit Abschied genommen 
von meinem Mann, Vater und Opa.

Franz Kurbatfinski
* 03.10.1927      † 25.06.2022

Die Beisetzung fand am 07.07.2022 im engsten 
Familienkreis in Hamburg statt.

NACHRUFE

© Poblotzki/DEIKE 709R23R1

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben eine natürliche Licht-
quelle. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, der nächste 
Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht folgen. Den 
Anfang müssen Sie selbst finden.

© DEIKE PRESS 744R33R3

Lösung: Fruehlingssonne

R Ä T S E L K R I M I

Tückisches Verwirrspiel
Kommissarin Liz Blum rennt mit Polizeireporter Luca Voß durch 
den strömenden Regen zum Haus, aus dem der Notruf gekom-
men war. Ein Mann mit einem Feuermal auf der Schläfe ö� net 
die Tür. Traurig meint er: „Es ist diesen Sommer so kalt und nass. 
Das gruselige Wetter war Gift für meinen Bruder. Er ist dadurch 
noch depressiver geworden.“ Er seufzt und geht voran ins 
Esszimmer. Blum und Voß stutzen, als sie erkennen, dass das 
Ebenbild des Mannes, der sie gerade ins Zimmer geführt hat, er-
schossen am gedeckten Tisch sitzt. „Ich habe für meinen Zwil-
lingsbruder gekocht. Plötzlich habe ich den Schuss gehört“, er-
klärt er den beiden. Die Brüder gleichen sich wie ein Ei dem 
anderen, bis auf das Feuermal. Die Wa� e baumelt in der rechten 
Hand des Toten. Liz Blum schaut auf das Tischgedeck. Gabel 
rechts, Messer links. „Da deckt wohl jemand nicht so oft“, denkt 
sie und fragt: „Ihr Bruder war also depressiv und hat sich umge-
bracht. Woher hatte er die Wa� e?“ Der Bruder schaut verwirrt. 
„Er ist … äh, war Großwildjäger. Ich war ja schon immer gegen 
Wa� en.“ In diesem Moment zieht Voß sie 
zu einer Wand, an der mehrere gerahm-
te Fotos hängen. Auf einem steht ein 
Mann mit einem Gewehr neben einem 
getöteten Hirsch. „Oh“, meint Blum, als 
sie das Feuermal im Gesicht des Jägers 
sieht. „Ich habe auch etwas entdeckt!“ Sie 
zeigt auf das Besteck des Opfers. Die 
Kommissarin dreht sich zum Zwillingsbru-
der um. „Sie haben zwei Fehler gemacht, 
als Sie Ihren Bruder umgebracht haben!“ 
Was hat ihn verraten?  Wagemann/DEIKE 

Lösung: Die Lage des Bestecks zeigt, dass das Opfer Linkshänder war. Doch der Täter hat seinem toten 
Bruder die Wa e in die rechte Hand gelegt. Außerdem behauptet er, dass er Wa en hasst. Aber das Foto 
zeigt ihn als Großwildjäger auf dem Foto, nicht den erschossenen Bruder. Das Feuermal verrät ihn.

Illustration © Hermenau/DEIKE 757R58R2

Informationen aus 
erster Hand 
Ihr Mitteilungsblatt 
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

0/
31

- Senioren -
Mitten iM Leben

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?

www.kbzo.dewww.kbzo.de
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Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

WIR brauchen DICH!

BFD oder FSJ?

Komm zu uns ins 
KBZO-Team!

www.kbzo.de

FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?

yallah

www.kbzo.dewww.kbzo.de

SCHULE IM RISSTAL Mühlweg 15 | BiberachGRUNDSCHULE BURGIEDENHauptstraße 44 | BurgriedenAndreas Baur a.baur@kbzo.de07351 3020711
KINDERHAUS MULLEWAPP 

Wilhelm-Leger-Str. 7 | BiberachKINDERGARTEN BURGRIEDEN
Laupheimer Str. 20 | BurgriedenSCHULKINDERGARTENLeutkircher Str. 30 | ErolzheimClaudia Kellerc.keller@kbzo.de07351 24666

*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Wir suchen Sie (m/w/d) in VZ oder TZ:

• Bäcker / Produktionsleiter
• Konditor
• Verkaufsfahrer mit festen Haltestellen

• Wochenmarktverkäufer
Wir freuen uns auf Sie.

Bioland Bäckerei Manfred Müller GmbH & Co. KG
Schlosshalde 31, 88213 Ravensburg-Schmalegg 
Tel. 0751 91840, info@schmalegger-beck.de

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Jeder Mensch hat 
seine eigene Lebensgeschichte.

Anonyme Bestattungen?

Alternative Bestattungsformen
Sprechen Sie uns an!

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

www.kuechen-teufel.de www.burnout.kitchen

Unser neuer Partner für echte 
Outdoorküchen: Burnout.kitchen

Exklusiv jetzt bei Küchen Teufel. 
Ihr Küchenstudio für besondere 
Ansprüche.

SERVICE.
ERFAHRUNG.
LEIDENSCHAFT.

 

 

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

   

  

SSV!
Bis zu -30%

Schachener Str. 108/1
88255 Baindt/Schachen
07502 - 3528

ab sofort 
bis zum 13.08.22!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Marsweilerstraße 1, 88255 Baindt . 07502/9798844 
rs@stb-spahlinger.de . www.stb-spahlinger.de

einfach. gut. beraten.
Gerade jetzt  

sind wir für Sie da
präsent vor Ort oder klassisch per Telefon,  

privat oder geschäftlich, auf Papier oder digital 
und mit neuer Homepage   !

Ihr Team von 

Außerdem biete ich in meiner gewachsenen Kanzlei, 
in neuen Büroräumen und mit modernster EDV ausgestattet 

für freundliche, aufgeschlossene und qualifizierte

Steuerfachangestellte/ 
Steuerfachwirte (m/w/d)

die Möglichkeit, auch gerne in Teilzeit  
in einem netten jungen Team mitzuarbeiten.

Fühlen Sie sich gerne angesprochen !  
Ich freue mich über Ihre Bewerbung.

GESCHÄFTSANZEIGEN


